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Alexander Steffensmeier: Eine Ausstellung mit Originalillustrationen 
Die berühmte Kuh Lieselotte feiert ihren 10ten Geburtstag. Die Fachstelle Tübingen schickt Originale 
aus seinen Büchern und mit seinen Büchern auf Tour. 
      9.10.2018- 226.10.2018 
Zu sehen sind seine Bilder und Bücher in den Räumen der Bücherei während der Öffnungszeiten der 
Bücherei oder nach Anmeldung! 

Alexander Steff ensmeier: 
Eine Ausstellung mit Originalillustrationen
Die berühmte Kuh Lieselotte feiert ihren 
10ten Geburtstag. Die Fachstelle Tübingen 
schickt Originale aus seinen Büchern und 
mit seinen Büchern auf Tour.

9.10.2018 - 26.10.2018

Zu sehen sind seine Bilder und Bücher in den 
Räumen der Bücherei während der Öff nungs-
zeiten der Bücherei oder nach Anmeldung!
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 05722/914575
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
E-Mail: info@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauhofleiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöffnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, 
Meersburg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem wer-
den im täglichen Wechsel von den nachfolgen-
den Apotheken versehen. Apothekendienst-
wechsel ist jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöffnet: 
Mittwoch, 24.10.2018 
Hofapotheke Meersburg, Tel. 07532-6052 
Mittwoch, 31.10.2018 
Neue Apotheke Meersburg, Tel. 07532-6193 

Donnerstag, 25.10.2018: 
Bären-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, 
Tel.: 07771/2349 
Freitag, 26.10.2018: 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120 
Samstag, 27.10.2018: 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191 
Sonntag, 28.10.2018: 
Markgräflich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.: 07553/266 
See-Apotheke, Ludwigshafen, 
Tel.: 07773/9379580 
Montag, 29.10.2018: 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Dienstag, 30.10.2018: 
Apotheke am Obertor, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/9368177 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, 
Tel.: 07532/6193 
Mittwoch, 31.10.2018: 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Wittenhofen,
Tel.: 07555/5366 
Donnerstag, 01.11.2018: 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120  
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennot-
dienst finden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter 
der kostenlose Telefonnummer: 0800 0022833

Apothekenfinder 22 8 33

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr

Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Pflegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 

Kranken- u. Altenpflege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Pflegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen: 
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöffnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 116 117. 
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren. 
Außerhalb dieser Zeit ist der Hausarzt oder Ver-
treter zuständig. Zu bekommen über AB des je-
wiligen Hausarztes.
Augenarzt: 0180-1929346
Kinderärztlicher Notdienst:    0180-1929291
Wochenende 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Kernsprechstunden 9 - 12 Uhr & 16:00 - 18:00 
Uhr (bez. 17:00 - 19:00 Uhr)
ab 20:00 Uhr Weiterschaltung in die Kinderklinik
An Wochentagen 18:00 - 22:00 Uhr anschl. Kin-
derklinik
HNO:   0180-6077211   (SA / SO / Feiertags von 
10°° - 20°° Uhr erreichbar)
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel. 07541 - 4893626
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Notfall-
dienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 16.00-
17.00 Uhr. 
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torkel trifft...die Stehkonzertreihe in der Torkelhalle 
des vineum bodensee präsentiert: 
die Singderellas – und wenn Sie nicht gestor-
ben sind, dann singen sie noch heute....... 
 
Wann:  Samstag, 27. Oktober um 20.00 Uhr 
Wo:  vineum bodensee, Torkelhalle, Vorburggasse 11 
 in Meersburg 
Was:  Die Singderellas (Franziska Restle (Gesang und 
 Klavier) und Lena Schnirch (Gesang) 
Eintritt:  10,00 €, (Abendkasse ab 19:30) 
Vorverkauf:  vineum bodensee, Vorburggasse 11, 
 88709 Meersburg, Tel: 07532 440-2620, 
 info@vineum-bodensee.de oder bei der 
 Gästeinformation Meersburg, Kirchstr. 4, 
 07532 440400 
 
torkel trifft... in loser Folge trifft der Weintorkel des vineum 
bodensee auf live-Musiker aus der Region, die Musikstile ver-
schiedenster Art präsentieren. Diese Stehkonzerte ergänzen seit 
letztem Frühjahr die Kleinkunstreihe kultur unterm dach im vi-
neum bodensee um lokale Größen und verleihen der urigen Tor-
kelhalle Charme und Atmosphäre. Den Abschluss in diesem Jahr 
machen die Singderellas. 

Die Singderellas, das sind Fran-
ziska Restle und Lena Schnirch, 
die sich als gesangswütige Vollzeit-
Prinzessinnen präsentieren und 
alles singen, was ihnen gesang-
lich vors Krönchen läuft...Mit Witz, 
Stimme und Tiefgang widmen 
sie sich den Liedern ihres Lebens 
und allem was Spaß macht. Oder 
kurzum: Zwei Weiber, ein Klavier....
Und wenn sie nicht gestorben sind 
dann singen sie noch heute... 
 Franziska Restle

 

 

torkel trifft…die Stehkonzertreihe in der Torkelhalle des vineum bodensee 
präsentiert: 

die Singderellas – und wenn Sie nicht gestorben sind, 
dann singen sie noch heute……. 
 

Wann: Samstag, 27. Oktober um 20.00 Uhr 

Wo: vineum bodensee, Torkelhalle, Vorburggasse 11 in Meersburg 

Was: Die Singderellas (Franziska Restle ( Gesang und Klavier) und Lena Schnirch (Gesang) 

Eintritt: 10,00 €, (Abendkasse ab 19:30) 

Vorverkauf: vineum bodensee, Vorburggasse 11, 88709 Meersburg, Tel: 07532 440-2620, 
info@vineum-bodensee.de oder bei der Gästeinformation Meersburg, Kirchstr. 4, 07532 440400 

 

torkel trifft… in loser Folge trifft der Weintorkel des vineum bodensee auf live-Musiker aus 
der Region, die Musikstile verschiedenster Art präsentieren. Diese Stehkonzerte ergänzen seit 

letztem Frühjahr die Kleinkunstreihe kultur unterm dach im vineum bodensee um lokale Größen 

und verleihen der urigen Torkelhalle Charme und Atmosphäre. Den Abschluss in diesem Jahr 

machen die Singderellas. 

Die Singderellas, das sind Franziska Restle und Lena Schnirch, die sich als gesangswütige 

Vollzeit-Prinzessinnen präsentieren und alles singen, was ihnen gesanglich vors Krönchen 

läuft...Mit Witz, Stimme und Tiefgang widmen sie sich den Liedern ihres Lebens und allem was 

Spaß macht. Oder kurzum: Zwei Weiber, ein Klavier....Und wenn sie nicht gestorben sind dann 

singen sie noch heute... 

 Franziska Restle  

Herbstschifffahrten 2018

Goldener Oktober
auf der Insel Mainau
Donnerstag, 18.10., 25.10. und 01.11.
Sonntag, 21. und 28.10.
TIPP: Am 28.10. ist Hochzeitsmesse 
auf der Mainau (im Ticket inklusive)

Abfahrtszeiten:
ab Immenstaad 10:00 Uhr
ab Hagnau 10:25 Uhr
ab Meersburg 10:45 Uhr

Hagnau · Immenstaad · Meersburg
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www.hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad.de
Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de

Insel Mainau:  
Aufenthalt 4 Stunden
Rückfahrt 15:30 Uhr

Ab Immenstaad:
18. und 21. Oktober: 37,- €
25., 28.10. und 01.11.: 29,- €

Ab Hagnau:
18. und 21. Oktober: 35,- €
25., 28.10. und 01.11.: 27,- €

Ab Meersburg: 
18. und 21. Oktober: 32,- €
25., 28.10. und 01.11.: 24,- €

Kombitickets – Schifffahrt & Eintritt Mainau (ohne Gästekarte zzgl. 3,- € / Kinderermäßigung)
Tickets sind in den Tourist-Informationen der drei Orte und an Bord erhältlich.

               Schifffahrtsbetrie
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Neues Schloss Meersburg 
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“ 

Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff 
02. September 2018 – 24. Februar 2019 

Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr 
 

StadtBücherei Meersburg 
Alexander Steffensmeier 

Eine Bilderbuchkuh feiert Geburtstag 
09. - 27. Oktober 

Di. und Fr. 10:00 – 13:00  
und 15:00 – 18:00 Uhr 

Do. 15:00 – 18:00 / Sa. 10:00 – 13:00 Uhr 
 

Wein- und Kulturzentrum 
Kronenstraße 19 

Gemäldeausstellung  
„Seefelder Impressionen“ 

von Franz Savaète 
03. Oktober – 29. Dezember 2018 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Galerie Atelier Kastell 

Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns 
Daisendorfer Straße 34 

Di. und Do. 10:00 – 12:30 /  
15:00 – 18:00 Uhr 

oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444 
 

Atelier Schlossplatz 14 
Walter Ehlers, Malerei, Grafik,  

Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo 

(gest. 2011) 
Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 

 
Information: Stadt Meersburg,  

Tourismus und Veranstaltungen,  
Kirchstraße 4 

Tel: 07532/440-400,  
Mail: info@meersburg.de 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 
12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Schloss Meersburg 
„SEHNSUCHT IN DIE FERNE“ 

Reisen mit Annette von Droste-Hülshoff 
02. September 2018 – 24. Februar 2019 

Mo. – So. 09:30 – 18:00 Uhr 
 

StadtBücherei Meersburg  
Alexander Steffensmeier 

Eine Bilderbuchkuh feiert Geburtstag 
09. - 27. Oktober 

Di. und Fr. 10:00 – 13:00 und 15:00 – 18:00  Uhr 
Do. 15:00 – 18:00 / Sa. 10:00 – 13:00 Uhr 

 
Wein- und Kulturzentrum 

Kronenstraße 19 
Gemäldeausstellung „Seefelder Impressionen“  

von Franz Savaète 
03. Oktober – 29. Dezember 2018 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Galerie Atelier Kastell 

Stella Sohns – van Harten / Karsten Sohns 
Daisendorfer Straße 34 

Di. und Do. 10:00 – 12:30 / 15:00 – 18:00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung: 07532/3130444 

 
Atelier Schlossplatz 14   

Walter Ehlers, Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

 
Kunstgalerie Moger 

Winzergasse 2 
Skulpturen und Bilder von Henryk Zegadlo (gest. 2011) 

Mo. – Sa. 11:00 – 18:00 Uhr 
 
 

Ausstellungen  

Information: Stadt Meersburg, Tourismus und Veranstaltungen, Kirchstraße 4 
 Tel: 07532/440-400, Mail: info@meersburg.de  

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 
  

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 
 
Mittwoch, 26. Dezember 2018 
18:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 27. Oktober 2018 
20:00 Uhr 
Samstag, 03. November 2018 
20:00 Uhr 
Sonntag, 04. November 2018 
11:00 Uhr 
Samstag, 24. November 2018 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 25.  / Sonntag, 28. 
Okt. / Donnerstag 01. Nov. 2018 
10:45 Uhr 
 
Donnerstag, 25. Oktober 2018 
18:00 Uhr 
 
Freitag, 26. Oktober 2018 
13:00 Uhr 
 

 
 
Vocalensemble „Echo“ – „Macht hoch die Tür“ 
a-capella zur Weihnachtszeit 
 

 
 
 
 
 
 
Torkel trifft… Die Singderellas Franziska Restle und Lena Schnirch 
Torkelhalle. Eintritt: 10,00 € 
Papier Philosophie mit dem Papiertheater 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
Papiertheater für Kinder 6+ 
Veranstaltungssaal. Eintritt: Familien 15,00 € 
Weihnachtsgeschichten mit Widerhaken mit H. Volle 
Veranstaltungssaal. Eintritt: 15,00 € / erm. 10,00 € 
 
 
 
 
 
 
Herbstschifffahrten  
„Goldener Oktober auf der Insel Mainau“ 
Kombiticket Hin- und Rückfahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mainau: 
27,00 € / 24,00 € mit Gästekarte / 7,00 € Kinder 6 – 12 Jahre  
City Walk Dinner  
Geführter Altstadtrundgang mit 5 Gängen in 5 verschiedenen Restaurants 
99,00 € Menü inkl. Führung, Wein, Wasser, Kaffee 
Wanderung von Hof zu Hof 
zu Winzern, Obstbauern und Brennereien mit anschließendem Winzervesper 
18,00 € pro Person inkl. Führung Besichtigungen, Kostproben und Vesper 
 

 

              

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 
 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag, Sonntag, Feiertage: 10:00 – 14:00 Uhr 
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 

Kultur unterm Dach kultur unterm dach / torkel trifft … 
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Burg Meersburg
Nächste Veranstaltung auf der Burg: 
Gesprochene Anthologie 
Samstag, 17. November 2018, 19:30 Uhr 
in der Burg (Einlass 19:00 Uhr). 
Mitglieder der „Meersburger Autorenrunde„ 
stellen im Burg-Café für sie wichtige Auto-
rinnen und Autoren vor und lesen aus deren 
Werken. 
Sie möchten damit an diese Schriftstellerin-
nen und Schriftsteller erinnern und sie per-
sönlich empfehlen. 
Der Eintritt ist frei. 

---------- 
 
Die Burg Meersburg 
Das Alter ist ihre Besonderheit: Die Anfänge 
der Burg gehen der „Schweizerchronik“ nach 
angeblich auf das 7. Jh. und den Merowin-
ger-König Dagobert I. zurück. In der Zeit von 
1211 bis zur Säkularisation haben 44 Fürstbi-
schöfe auf ihr residiert, die Burg war Sitz des 
Bistums Konstanz. 
Sie ist in ihrer langen Geschichte nie zerstört 
oder gar geschleift worden, sie war oder ist 
daher nirgends Ruine. Ein Besuch der über 
tausendjährigen Feste wird somit zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. 
 
Das Burgmuseum ist 365 Tage im Jahr und 
somit täglich von 09:00 bis 18:30 Uhr (ab 05. 
November von 10:00 bis 18:00 Uhr) durch-
gehend geöffnet. 
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
 

Selbständiger Rundgang: 
Besucher dürfen die mittelalterliche Burg 
selbständig auf einem Rundgang durch 
36 eingerichtete und beschriftete Räume 
ohne zeitliche Beschränkung erkunden. 
Der Streifzug führt durch die Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, die Waffenhal-
le, den Rittersaal, hin zum Burgverlies, die 
Folterkammer, den alten Wehrgang, den ro-
mantischen Burggarten, die Droste-Räume 
u.v.m. 
Die Meersburg ist Annette von Droste-Hüls-
hoff Gedenkstätte. 
 
Themenführungen, täglich bis ein-
schließlich 04. November, ohne Aufpreis 
und zusätzlich zum selbständigen Rund-
gang: 
Auf Wunsch können Besucher nach dem 
Rundgang an Themenführungen teilneh-
men, die an diesem Tag angeboten werden. 
Auskunft darüber erhält man bei Ankunft in 
der Torwache. 
 
Diese Themen stehen zur Auswahl: 
+ Der Dagobertsturm 
+ Essen und Trinken im Mittelalter 
+ Annette von Droste-Hülshoff in der 
Burg Meersburg 
 
Beginn: alle 15 bis 30 Minuten, die erste um 
10:00 Uhr, Dauer jeweils circa 20 Minuten. 
(Droste-Themenführung nur auf Anfrage). 
 
Das Burg-Café: Das Burg-Café befindet 
sich in einem großzügigen Barocksaal. Für 
Gruppen und besondere Anlässe steht ein 

weiterer Raum mit Blick auf den See zur Ver-
fügung. 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Be-
such des Burgmuseums möglich. 

Öffnungszeiten des Burg-Cafés: Täglich 
von 10:00 bis 18:00 Uhr (letzter Ausschank 
17:30 Uhr), an Sonntagen bis 18:30 Uhr ge-
öffnet. 
Ab 5.11. montags und dienstags ge-
schlossen. 
 
Omas Kaufhaus mit Schauanlage 
Täglich von 10:00 bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Ab 5.11. werktags, d.h. Montag bis ein-
schließlich Samstag geöffnet, Schauanlage 
geschlossen. 
 
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.AUS EINS MACH ZWEI.
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Fahrpreise Einzelfahrschein:
Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Gebhardsweiler:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) 
Niederl. Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23 
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt 
in den ErlebnisBus-Linien 
mit der Bodensee 
Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2 (Linie 7383)
Pfahlbauten – Auto- & Traktormuseum –
Meersburg und zurück 
täglich vom 24.03. – 28.10.2018

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)
bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)
 

 

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/
Parkplatz Allmend –
Personenschi�hafen und zurück
täglich vom 24.03. – 28.10.2018

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 
bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)
Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr
 

 .31 –
 .34 .54
 .35 –
 .36 .56
 .37 .57
 .38 .58
 .39 .59
 .40 .00
 .41 .01
 .43 .03
 .45 .05
 .46 .06
 .47 .07
 .48 .08
 .49 .09
 .50 .10
 .52 .12
 – .13
 – .14
 .54 .16
 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Tourist-Info  .00
Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06
Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum .09
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21
Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Auto- & Traktormuseum  .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44
Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45
Oberuhldingen, Sportplatz 9.47 .47
Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Baitenhausen, Ort 9.15
Schiggendorf 9.20
Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25
Meersburg, Kurallee 9.30 –
Personenschiffhafen 9.44 14.44

Personenschiffhafen 19.05
Meersburg, Kurallee 19.20
Riedetsweiler, Ort 19.28
Schiggendorf 19.29
Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt

Zusatzfahrten
von und nach Baitenhausen,
Schiggendorf und Riedetsweiler
(täglich)

www.erlebnisbus.de

OObb
OOObbb
U

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

k
8

hr

 20.5. – 3.6.
und 1.7. – 9.9.
Zusatzfahrten 
von 20:00 bis 

22:00 Uhr
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Pendelbus
Meersburg

Fahrpreise Einzelfahrschein:Kostenlose Mitfahrt

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzfzf ell oder Friedrichshafefef n
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafefef n
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�a�a� hrt
Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

A

In der Zeit vom 20. Mai bis 3. Juni und vom 1. Juli bis 
9. September 2018 verkehrt der Pendelbus mit drei 
Zusatzfahrten: Abfahrt am Personenschiff hafen um
20.00 Uhr, 21.00 Uhr und 22.00 Uhr. 
Die Fahrten enden jeweils an der Haltestelle Meers-
burg Seniorenstift Kurallee.
Die Abendfahrten sind nicht in der MeersburgCard
inkludiert
Die genauen Fahrplanzeiten entnehmen Sie bitte 
direkt an den Haltestellen.
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Robert Scherer, Rathaus 
Marktplatz 1 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 

FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 

UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 

Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Christine Ludwig, Unterstadtstraße 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeninformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532/440-400 
Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00  Uhr
 und 14:00 – 16:30 Uhr

Meersburg Therme 
Öffnungszeiten 
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr 

*Montags ganztägig Damensauna, außer 
an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in BW 

Telefon 07532-440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öffnungszeiten
Dienstag, Freitag  10-13:30 & 15-18 Uhr 
Donnerstag  15-18 Uhr 
Samstag  10-13 Uhr 

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei geöffnet 

Jugendmusikschule 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532 / 440-271 
(Während der Schulferien ist das Sekretariat 
geschlossen.) 

VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommeröffnungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winteröffnungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.
bitte Sommeröffnungszeiten auf der Seite 
Amtliches anpassen
 
 
 

 
 

ACHTUNG! Geänderter  
Redaktionsschluss! 
Abgabeschluss für die Ausgabe am 
01.11.2018 (KW44): 
Donnerstag, 25.10.2018 um 15.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Textbeiträge kön-
nen für die aktuelle Woche 
nicht mehr berücksichtigt werden! 
  
Vielen Dank! 

 
 

Hinweise im GVV
Bitte beachten Sie auch die für alle Ge-
meinden gültigen Hinweise und Berichte 
im redaktionellen Teil Gemeindeverwal-
tungsverband. 

 
 
 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

 
 
 
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 
Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 
06. Nov. GR  20. Nov. AUT
27. Nov. GR 

GR = Gemeinderat   
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik
SR = Sitzung des Sitftungsrates 

Abgabeschluss  
für Textbeiträge 
Der Abgabeschluss für redaktionelle 
Textbeiträge bei der Stadtverwaltung 
Meersburg ist jeweils am 
  

Freitag, 9.00 Uhr. 
  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Beiträge 
rechtzeitig an 

mitteilungsblatt@meersburg.de 
zu übersenden. 
  
Später eingehende Beiträge können lei-
der nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-
gen beim Redaktionsschluss. 
  
Vielen Dank! 
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Stadt Meersburg,  
Bodenseekreis  
 

Dritte Änderungssatzung 
der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 

Tätigkeit vom 26.11.2001 
 
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat der 
Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 13.03.2018 folgende Änderungssatzung der 
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 26.11.2001 (zuletzt 
geändert am 18.10.2016) beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung  

 
§ 1 Nr. 2 wird wie folgt geändert: 
 
 

§ 1  
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

 
2. Ab dem 01.09.2018 beträgt der Durchschnittsatz bei Sitzungen des Gemeinderates und 

dessen Ausschüsse bei einer zeitlichen Inanspruchnahme von bis zu 3 Stunden 30,00 
Euro, mehr als 3 Stunden bis zu 6 Stunden 42,00 Euro, mehr als 6 Stunden 
(Tageshöchstsatz) 60,00 Euro. 
Ab dem 01.01.2020 beträgt der Durchschnittsatz bei Sitzungen des Gemeinderates und 
dessen Ausschüsse bei einer zeitlichen Inanspruchnahme von bis zu 3 Stunden 36,00 
Euro, mehr als 3 Stunden bis zu 6 Stunden 50,40 Euro, mehr als 6 Stunden 
(Tageshöchstsatz) 72,00 Euro. 
 

 
 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  
 
 
 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO bei Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt Meersburg geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 
 
Ausgefertigt: 
Meersburg, den 14.03.2018 
 
 
 
 
Robert Scherer 
Bürgermeister 

 

Stadt Meersburg,
Bodenseekreis  
Dritte Änderungssatzung  
der Satzung über die  
Entschädigung für ehrenamtli-
che Tätigkeit vom 26.11.2001 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) hat der 
Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 
13.03.2018 folgende Änderungssatzung der 
Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit vom 26.11.2001 (zuletzt 
geändert am 18.10.2016) beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung 

§ 1 Nr. 2 wird wie folgt geändert: 

§ 1 
Entschädigung nach  
Durchschnittssätzen 

2. Ab dem 01.09.2018 beträgt der Durch-
schnittsatz bei Sitzungen des Gemein-
derates und dessen Ausschüsse bei 
einer zeitlichen Inanspruchnahme von 
bis zu 3 Stunden 30,00 Euro, mehr als 
3 Stunden bis zu 6 Stunden 42,00 Euro, 
mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 
60,00 Euro.
Ab dem 01.01.2020 beträgt der Durch-
schnittsatz bei Sitzungen des Gemein-
derates und dessen Ausschüsse bei 
einer zeitlichen Inanspruchnahme von 
bis zu 3 Stunden 36,00 Euro, mehr als 
3 Stunden bis zu 6 Stunden 50,40 Euro, 
mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 
72,00 Euro. 

 
Artikel 2 

Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO bei Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn diese nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Stadt Meersburg geltend 
gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 

Ausgefertigt: 
Meersburg, den 14.03.2018 

 
Robert Scherer 
Bürgermeister 

Beschlüsse aus der Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und 
Technik vom 17.10.2018 
•	 Bauantrag, Aufstellung eines elektro-

nischen Zielanzeigers zur Fahrgastin-
formation für die Bodenseeschifffahrt 
wurde Einstimmig genehmigt

•	 Bauantrag, Abbruch des bestehenden 
Wohngebäudes mit Neubau eines 
Mehrfamilienhauses bestehend aus 
4 Wohneinheiten und 8 Stellplätzen, 
Sonnenhalde 18, Flst.Nr. 554/1 Das Ein-
vernehmen wurde mehrheitlich erteilt.

 

 
Aus der Arbeit des Meersbur-
ger Gemeinderates – in öffent-
licher Sitzung am 16. Oktober 
2018 
Alle Beschlüsse sowie die jeweiligen Sitzungs-
vorlagen und den nachfolgenden Bericht kön-
nen Sie auch online unter www.buergerinfo-
meersburg.de nachlesen. 
 
TOP 1: Kinderbetreuungseinrichtungen 
Sommertal Meersburg
1. Zufriedenheitsumfrage
2. Bericht und Bedarfsplanung
Zu a): Frau Hofmann, Leitung des Kindergar-
tens, und Frau Plul, Leitung des Krippenhau-
ses, stellen die Ergebnisse der diesjährigen 
Elternzufriedenheitsumfrage vor. Insgesamt 
fällt diese sehr positiv aus. Die Gemeinde-
räte sprechen den Mitarbeiterinnen großes 
Lob aus, bemängeln aber die geringe Rück-
laufquote der Umfrage. 
Zu b): Frau Rose, Abteilungsleitung „Familie, 
Bildung, Soziales“, berichtet über die Be-
darfsplanung in den Kinderbetreuungsein-
richtungen Sommertal Meersburg. 
 
1. Der Gemeinderat nimmt von dem 

Bericht Kenntnis und stimmt der 
Fortschreibung der Bedarfsplanung 
2018/2019 einstimmig zu.

2. Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, dass die Verwaltung die Umset-
zung der Schaffung der weiterhin not-
wendigen Plätze entsprechend der 
in der Fortschreibung aufgeführten 
Bedarfe gemäß den gesetzlichen Vor-
schriften bis zum Sachbeschluss vorbe-
reiten soll. Über die zeitliche Umsetzung 
und Finanzierung der Investitions- und 
jährlichen Folgekosten entscheidet der 
Gemeinderat im Rahmen der jährlichen 
Haushaltsplanung.

TOP 2: Jugend 
Frau Rose veranschaulicht die Ergebnisse 
der diesjährigen Jugendumfrage bezüglich 
Interessen und Zufriedenheit mit den vor-
handenen Angeboten in Meersburg. Der 
Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Um-
frage einstimmig zur Kenntnis. 

Frau Rose und Frau Lebek, Sozialarbeiterin 
an der Sommertalschule, berichten über die 
Entwicklung der Jugendsprechstunde, de-
ren Einrichtung der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 13.03.2018 beschlossen hatte. 
Der Gemeinderat ist erfreut über das Inte-
resse, auf das die Jugendsprechstunde bei 
den Jugendlichen stößt. Der Gemeinderat 
genehmigt mit 16 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stim-
me und 1 Enthaltung die Weiterführung 
der Jugendsprechstunde bis zum Ende des 
Schuljahres 2018/2019 und die daraus re-
sultierenden Weiterentwicklungen, d.h. die 
Aufstockung der Stunden von Frau Lebek 
um 2h/ Woche. 
 
Frau Löffler berichtet über den Stand der 
Dinge zum Thema Beteiligung von Jugend-
lichen an demokratischen Prozessen. Der 
Gemeinderat hatte am 11.09.2018 entschie-
den, dass eine Auftaktveranstaltung organi-
siert werden soll, bei der den Jugendlichen 
die möglichen Beteiligungsformen vorge-
stellt werden. Diese wird nun von der Ver-
waltung vorbereitet. 
   
TOP 3: Kommunalwahl 2019 – Informati-
onen zum Wahlvorschlagsverfahren und 
zur Prospektverteilung 
Frau Löffler erläutert dem Gemeinderat die 
Regelungen und aktuellen Änderungen zur 
Kommunalwahl 2019 anhand einer Präsen-
tation. Zuerst geht sie auf die Prospektver-
teilung ein. Alle Parteien bzw. Wählerver-
einigungen dürfen Wahlwerbung mittels 
Mitteilungsblatt betreiben. Ansprechpart-
ner für die Wahlwerbung ist direkt der Pri-
mo-Verlag. Anschließend geht Frau Löffler 
auf das Wahlvorschlagsverfahren ein. 
   
TOP 4: Sanierung und Modernisierung 
der Sport- und Festhalle im Sommertal 
2.BA – Sachstands- und Kostenbericht 
des Architekten
Der Architekt Herr Müller von der Firma 
mmp stellt den aktuellen Sachstand und 
Kostenbericht vor. Der Gemeinderat nimmt 
den Bericht einstimmig zur Kenntnis. 
   
TOP 5: Sanierung und Erweiterung der 
Gemeinschaftsschule
•	 Festlegung des weiteren Sanie-

rungsumfangs
•	 Arbeitsvergaben
•	 Kostenbericht des Architekten
Der Gemeinderat ist unschlüssig, welche 
Sanierungsmaßnahmen vorgenommen 
werden sollen. Insbesondere das Thema 
Medientechnik für die Klassenräume der 
Gesamtschule wirft viele Fragen auf. Der 
Vorsitzende verschiebt die Entscheidung 
über die weiteren Sanierungsmaßnahmen 
mit Zustimmung des Gemeinderates auf das 
Frühjahr 2019. 
 
Der Gemeinderat vergibt die Arbeiten des 
zweiten Ausschreibungspakets an folgende 
Firmen:
1. Kunst- und Natursteinarbeiten an die 

Firma Herter Natursteine zum Angebots- 
preis von 6.961,50 Euro.

2. Wärmedämmverbundsystem/Verputz-
arbeiten an die Firma Scheideck zum 
Angebotspreis von 223.671,02 Euro.
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3. Trockenbauarbeiten an die Firma Schei-
deck zum Angebotspreis von 179.949,71 
Euro.

4. Estricharbeiten an die Firma RN Est-
rich GmbH zum Angebotspreis von 
58.067,43 Euro.

5. Türen und Zargen an die Firma Bucher 
zum Angebotspreis von 95.287,58 Euro.

6. Sonnenschutzarbeiten/Rolladen an die 
Firma Schenker zum Angebotspreis von 
38.957,74 Euro.

7. Metallbauarbeiten an die Firma Oschwald 
zum Angebotspreis von 66.806,24 Euro.

8. Küchenausstattung an die Firma Ul-
rich Wagner zum Angebotspreis von 
98.307,09 Euro.

Er beschließt Ziffer 1 mit 16 Ja-Stimmen und 
2 Nein-Stimmen und Ziffer 2 bis 8 mit 17 Ja- 
und 2 Nein-Stimmen. 
   
TOP 6: Wasserversorgung Meersburg – 
Sanierung Leitungsnetz
•	 Arbeitsvergabe
Die Verwaltung schlägt vor die Tiefbau- und 
Rohrleitungsverlegearbeiten für eine neue 
Wasserleitung in der Andreas-Doll-Straße 
an das Stadtwerk am See zu vergeben. Der 
Gemeinderat vergibt die Arbeiten 11 Ja-
Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 5 Enthaltun-
gen zum Angebotspreis von netto 71.645,00 
Euro an das Stadtwerk am See. 
   
Berichte der Verwaltung 
Am 11.12.2018 um 16:30 Uhr findet das 
Richtfest Schule statt. 
Der Neujahrsempfang findet am 13.01.2019 
um 14:00 Uhr statt. 

Anfragen des Gemeinderates
•	 Ein Gemeinderat hätte gerne die Prä-

sentationen, die in öffentlichen Sitzun-
gen gehalten werden, vorab mit den 
übrigen Sitzungsvorlagen.

•	 Ein Gemeinderat wünscht, dass der 
Gehweg Richtung Sommertal besser 
gepflegt wird.

•	 Ein Gemeinderat hätte gerne auf dem 
Feldweg zwischen Meßmerstraße und 
Am Weiher einen weiteren Hundekot-
mülleimer.

•	 Ein Gemeinderat fragt nach dem Kon-
trollverfahren des GVD im Parkhaus in 
der Stefan-Lochner-Straße.

•	 Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob es 
tatsächlich möglich ist für Wohnmobi-
le an der Therme zu parken, da dies ja 
vermieden werden sollte. Der Vorsit-
zende entgegnet, dass der GVD dort 
kontrolliere.

•	 Ein Gemeinderat bemängelt die Park-
situation in der Stefan-Lochner-Straße. 
Ein Gemeinderat entgegnet, dies sei 
auf die Baustelle zurückzuführen.

•	 Ein Gemeinderat wünscht sich mehr 
Mülleimer in der Stettener Straße. Der 
Vorsitzende nimmt den Vorschlag auf 
und erwähnt, dass Meersburg zwei 
Mitarbeiter beschäftigt, die allein für 
die Sauberhaltung der Stadt zustän-
dig seien. Der Vorsitzende empfiehlt 
Anliegen dieser Art zukünftig direkt 
bei Herrn Bleicher oder Herrn Engesser 
vom Fachbereich „Bauen, Planen, Um-
welt“ vorzubringen.

 
In der kommenden Woche können  

folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ihren Geburtstag feiern: 

 
28. Oktober 

Paula Maria Eppinger-Pietrzik 
70. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg  

gratuliert Bürgermeister Robert Scherer 
allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  

herzlich und wünscht alles Gute. 
 

 

Stadtverwaltung Meersburg 
am 02.11.2018 geschlossen  
Am Freitag, 02. November 2018 bleibt 
die Stadtverwaltung samt allen Ne-
benstellen aufgrund des Brückentages 
geschlossen. In den Kinderbetreuungs-
einrichtungen findet an diesem Tag 
ebenfalls keine Betreuung statt. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 

 

 

Weihnachtsbaumspenden 
Zur Ausschmückung öffentlicher Plätze über 
die Advents- u. Weihnachtszeit, bittet die 
Stadt Meersburg auch in diesem Jahr wieder 
um Weihnachtsbaumspenden. Bürger die 
der Stadt einen Weihnachtsbaum kostenlos 
zur Verfügung stellen möchten, setzen sich 
bitte mit dem Bauhof oder der Stadtver-
waltung Meersburg, Telefon-Nr. 07532/440-
1860 oder 07532/440-184 in Verbindung. 
 
Für Ihre freundliche Unterstützung herz-
lichsten Dank. 
 
Stadt Meersburg 
Abteilung Bauen u. Gebäudemanagement 
 
 

 

 

Bücher die uns helfen können 
Herzlich Willkommen 
 – Zauberhafte Deko für den Hauseingang 
 
DIY- Ideen- die Ordnung schaffen 
Ordnung ist nicht nur das halbe Leben, es 
ist auch das schönere 
Leben! 
 
Kleine Geschenke 
- kreative Ideen für Kinder zum Selberma-
chen 
 
Dr. Felds große Schlafschule 
-endlich wieder durchschlafen und erholt 
aufwachen. 
 
Achtsamkeit- die besten Übungen und 
Meditationen für mehr Gelassenheit und 
Lebensfreude 
 

Die Friedhofsverwaltung 
informiert: 
Arbeiten auf den Friedhöfen vor Aller-
heiligen 2018 
Im Hinblick auf die kommenden Fei-
er- und Gedenktage im November wird 
von der Stadtverwaltung eine gründli-
che Pflege der Friedhöfe durchgeführt. 
Die Stadtverwaltung bittet, das Abräu-
men der Gräber auf den Friedhöfen in 
Meersburg und Baitenhausen, die erfor-
derlichen Neuanpflanzungen sowie das 
Aufstellen von Grabmalen so rechtzeitig 
durchzuführen, dass am Samstag, den 
27. Oktober 2018 diese Arbeiten abge-
schlossen sind. Um eine Sauberhaltung 
der Friedhöfe auf Allerheiligen zu ge-
währleisten bitten wir, die Abfälle in die 
vorhandenen Abfallbehälter zu bringen 
und die Gießkannen nach Gebrauch an 
die vorgesehenen Stellen zurückzubrin-
gen. 
  
Ab diesem Zeitpunkt sind alle Arbeiten, 
die zu einer Verunreinigung von Grab-
feldern oder Gehwegen führen können, 
zu unterlassen; es ist lediglich noch das 
Schmücken der Gräber mit Blumen und 
Gebinden gestattet. 
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Mix & fertig – Babybrei: 
- die besten GU-Rezepte für den Thermo-
mix 
 
I love Teens 
 – wie es Spaß macht, unsere Kinder durch 
die Pubertät zu begleiten 
 
Dreck ist gesund! 
– warum zu viel Hygiene Ihrem Kind scha-
det 
 
 

 
 
 
Französische Nussbauern  
auf dem Wochenmarkt 

Die Brüder Gilles und Bruno Convert werden 
am 
 

Freitag, dem 26. Oktober, 
 

wieder ihren Stand auf dem Meersburger 
Wochenmarkt aufschlagen und Walnüsse 
aus der neuen Ernte anbieten. 

Seit mehr als zwanzig Jahren bereichern die 
sympathischen Franzosen im Herbst den 
Meersburger Wochenmarkt mit ihren Pro-
dukten rund um die gesunde Nuss. 

Natürlich wird auch der beliebte Käse aus St. 
Marcellin nicht fehlen. 
 
Zum Meersburger Weihnachtsmarkt am 30. 
November und 1. Dezember werden die 
Nussbauern ebenfalls erwartet. 
 
 

Kostenlose Energieberatung für Bürger 
 

Beratungstermine: 

Nächster Termin: 

Ort: 

Anmeldung: 

 Dienstag 

 13.11.2018 

 Rathaus Meersburg, Kleiner Sitzungssaal 

 Abteilung Bauen und Gebäudemanagement,  
 Frau Jaensch, Tel. 07532 440 181 
 (Anmeldung erforderlich) 

Kostenlose Energie- 
beratung für Bürger
Beratungstermine:  Dienstag
Nächster Termin:  13.11.2018
Ort:  Rathaus Meersburg, 
  Kleiner Sitzungssaal
Anmeldung:  Abteilung Bauen 
  und Gebäude-
  management,
  Frau Jaensch, 
  Tel. 07532 440 181
  (Anmeldung 
  erforderlich)

Wochenmarkt 
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Bioabfall Bezirk A  Donnerstag, 25.10.2018 
Bioabfall Bezirk B  Freitag, 26.10.2018 
  
Gelber Sack Bezirk A    Freitag, 02.11.2018 
Gelber Sack Bezirk B    Samstag, 03.11.2018 
  
Restmüll Bezirk 4A  Freitag, 02.11.2018 
Restmüll Bezirk 4B  Samstag, 03.11.2018 
  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 
B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Rettig, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: rettig@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröffentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Rettig
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstoffe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

 
zu Verschenken: 
•	 Esstisch Buche mit Glasplatten, 130 x 70 

cm, ausziehbar auf 170 cm, Tel. 347198
•	 Eckbank mit 2 Stühlen und Tisch 

Helle Küchenzeile mit 4-Platten-Herd, 
Backofen und Kühlschrank 
Schlafzimmerschrank mit 2 Schiebetü-
ren und Spiegel 
Doppelbett 160 cm x 200 cm 
4 Tische 90 cm x 90 cm 
2 Beistelltische 
14 Stühle mit Rücken- und Sitzpolster 
Unsere Telefonnummer lautet 07532 
– 5489. 

•	 2 Holzstühle, rot gestrichen Tel.:6069 
 
 
 

[Geben Sie Text ein] 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
Aktionen und Events 
 
 

Jeden Montag Damensauna  
außer an Ferien-, Brücken- und Feiertagen in Baden-Württemberg. 
 
Studi Spezial 
Im September, Oktober und November gilt für Studenten jeden Montag und 
Mittwoch „zwei für eins“. Einen Eintritt bezahlen und den zweiten, gleichwertigen 
Eintritt umsonst dazu erhalten. Gilt nur für Studenten und gegen Vorlage der gültigen 
Studentenausweise. Nicht an Ferien- und Feiertagen in Baden-Württemberg.    
 
Trainer Spezial 
Frei nach dem Motto „gemeinsam trainieren – zusammen entspannen“ gibt es in der 
Meersburg Therme das „Trainer Spezial“: Von Oktober bis Dezember bieten wir 
immer dienstags und donnerstags den Trainern, die mit ihrem Team in der 
Meersburg Therme entspannen wollen, einen kostenlosen Eintritt. Der freie Eintritt für 
den Trainer gilt sowohl in der Bade- als auch in der Saunawelt und ist ab einer 
Gruppengröße von fünf Sportlern + Trainer, gegen Vorlage eines Trainernachweises, 
möglich. Nicht an Ferien- und Feiertagen in Baden-Württemberg.   
 
Massagen und Hamam 
Genießen Sie täglich unser vielseitiges Massageangebot sowie die exklusiven 
Hamam-Zeremonien! Vereinbaren Sie Ihren Termin unter Tel. 07532/4402810. 
 
 
 

Veranstaltungen 25. Oktober – 
01. November 2018 
Donnerstag, 25. Oktober 
10:45 Herbstschifffahrt zur Insel Mainau ab 
Hafen Meersburg. Kombiticket Hin- und Rück-
fahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mainau: 
24,00 € mit Gästekarte, 27,00 € ohne Gästekar-
te, 7,00 € Kinder (6 - 12 Jahre)  * VVK 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
18:00 Uhr City Walk Dinner im Rahmen 
der Meersburger Herbstwoche. Lassen Sie 
sich während eines geführten Altstadtrund-

gangs nicht nur visuell beeindrucken son-
dern auch Ihren Gaumen von besonderen 
Leckerbissen verwöhnen. In fünf Restau-
rants werden Ihnen die Gänge mit korres-
pondierenden Weinen serviert. Preis: 99,00 
€ Menü inkl. Führung, Wein, Wasser, Kaffee 
 
Freitag, 26. Oktober 
13:00 Uhr Geführte Wanderung von Hof zu 
Hof im Rahmen der Meersburger Herbstwo-
che. Treff punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 
4. Kosten: 18,00 €. Anmeldung erforderlich 
14:30 Uhr Kinomobil im Klosterkeller: „Li-
liane Susewind“ Ein tierisches Kinoaben-
teuer. Eintritt: 3,00 € 

16:00 Uhr Eine Bilderbuchkuh feiert 
Geburts tag Vorlesezeit in der StadtBüche-
rei. Eintritt frei 
17:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller: 
„Matti und Sami und die drei größten 
Fehler des Universums“ Basierend auf dem 
gleichnamigen Kinderbuch. Eintritt: 3,00 € 
17:00 Uhr Sonderführung Rundgang 
über den alten Friedhof Wissenswertes 
und Historisches der denkmalgeschützten 
Anlage mit Peter Schmidt. Treffpunkt: Fried-
hofseingang, Kronen straße. Kosten: 5,00 € 
/ 3,50 € mit Bürger- oder Gästekarte. Mind. 
Teilnehmerzahl: 3 Personen 



12

Donnerstag, den 25. Oktober 2018

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

19:00 Uhr Öffentliche Weinprobe mit 
dem Staatsweingut Meersburg im vine-
um bodensee Öffentliche Weinprobe für 
Kurz entschlossene, Singles, Paare und Klein-
gruppen mit Torkelshow im vineum und 
Kellerführung im Staatsweingut. Treffpunkt: 
vineum bodensee. Dauer: max. 2 Stunden. 
Kosten: 18,00 €. Karten im Weinverkauf oder 
direkt beim Treffpunkt 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller „ 
303“ ein sehnsüchtiges Roadmovie mit ma-
gischer Anziehungskraft. Eintritt: 5,00 € 

Samstag, 27. Oktober 
14:00 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
19:00 Uhr Krimi-Dinner „Mörderische 
Auslese“ im Flair Hotel zum Schiff, Bismarck-
platz 5. Helfen Sie dem Kriminalhauptkom-
missar den Fall zu lösen. Ein Sekt zur Begrü-
ßung und ein 3-Gang-Menü helfen einen 
klaren Kopf zu behalten. Die Platzanzahl ist 
begrenzt; nur Vorverkauf, keine Abendkas-
se! Kosten: 49,00 €, Karten er hältlich an der 
Rezeption des Hotels zum Schiff 
20:00 Uhr Torkel trifft... „Die Singderel-
las“ Franziska Restle (Gesang und Klavier) 
Lena Schnirch (Gesang). vineum bodensee. 
Eintritt: 10,00 €  *VVK 
 
Sonntag, 28. Oktober 
10:45 Herbstschifffahrt zur Insel Mainau ab 
Hafen Meersburg. Kombiticket Hin- und Rück-
fahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mainau: 
24,00 € mit Gästekarte, 27,00 € ohne Gästekar-
te, 7,00 € Kinder (6 - 12 Jahre)  * VVK 
11:00 / 15:00 Uhr Öffentliche Führung 
durch das vineum bodensee, Vorburggas-
se 11. Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt 
inkl. Führung 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 

7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
17:00 Uhr Liederliche Droste Kompositio-
nen in Taon und Text. Neues Schloss, Spie-
gelsaal. Eintritt 10,00 € / erm. 5,00 € inkl. Mu-
seumseintritt und Ausstellung „Sehnsucht in 
die Ferne“ VVK: Kasse Neues Schloss. Reser-
vierungen unter 07532/8079410 oder 
info@neues-schloss-meersburg.de 
 
Montag, 29. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung, 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Treffpunkt: Infopunkt 
am Wein- und Kultur zentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 
 
Dienstag, 30. Oktober 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten ca. 2 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg geführt, der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schiff möglich. Treffpunkt: 
Gäste    information, Kirchstraße 4, Kosten: 
2,50 €, kosten frei mit Bürger- oder Gäste-
karte 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
19:30 Uhr Danza andaluza – Getanzte 
Gitarren musik Gitarrenmusik und Tanz mit 
Sophie Julie und Roger Tristao Adao. Augus-
tinum Meersburg, Theatersaal. Eintritt: 10,00 
€ / 12,00 € (Gäste) Abendkasse 
 
Mittwoch, 31. Oktober 
10:30 Uhr Führung durch die historische 
Altstadt Der Rundgang führt durch die 
Oberstadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Kosten: 5,00 €, mit Bürgerkarte 3,50 €, mit 
Erlebniskarte frei. Treffpunkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
 

Donnerstag, Allerheiligen, 01. November 
10:45 Herbstschifffahrt zur Insel Mainau ab 
Hafen Meersburg. Kombiticket Hin- und Rück-
fahrt ab Meersburg + Eintritt Insel Mainau: 
24,00 € mit Gästekarte, 27,00 € ohne Gästekar-
te, 7,00 € Kinder (6 - 12 Jahre)  * VVK 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürst bischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schloss kostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit). Kosten: 3,50 
12:30 Uhr Öffentliche Führung durch das 
Fürstenhäusle Eintritt inkl. Führung 5,00 €
Max. 15 Teilnehmer 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss 
mit Be sichtigung der Schlosskapelle, Trep-
penhaus, Spiegelsaal und Teehäuschen. 
Treff punkt ist an der Schlosskasse. Kosten: 
7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder / Stud.3,50 € 
17:00 Uhr Steak und BBQ jeden ersten Don-
ners tag im Monat im Flair Hotel zum Schiff. 
Spare Rips mit Kartoffelspalten, Kidneyboh-
nen und BBQ-Sauce oder doch lieber ein 
Schweine kotelette mit Pommes frites, Grill-
gemüse und haus gemachter Kräuterbutter? 
Stellen Sie sich Ihr Gericht selbst zusammen 
- Sie haben die Qual der Wahl! 

*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
 
Öffnungszeiten der Gästeinformation 
Montag – Freitag  9:00 – 12:00 Uhr 
  14:00 – 16:30 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
 
 

Wir laden unsere Mitglieder und interessierte Bürger herzlich zu unserer nächsten Vorstands-
sitzung am 
 

 Donnerstag, den 25. Oktober 2018, 20:00 Uhr 
in die Meersburger Winzerstuben, Steigstraße 33 ein. 

 
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
 
Für den Vorstand: Mia Wachs, Vorsitzende 

 
 
 
Die Jugendmusikschule der Stadt Meersburg ist Mitglied im Verband deutscher Musikschulen 
mit einem breiten Unterrichtsangebot, Veranstaltungen und Kooperationen im Leben der Stadt fest 
verankert. Derzeit werden ca. 270 Schülerinnen und Schüler von 20 Lehrkräften wöchentlich 
unterrichtet. Das gemeinsame Musizieren in Orchestern und Ensembles hat einen hohen 
Stellenwert. Der Unterricht findet in der Regel in unserem zentral gelegenen Gebäude in der 
malerischen Altstadt statt. 
 
Wir suchen zum 01.10.2018 oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
 

Lehrkraft für Schlagzeug (m/w) 
 
Ihre Aufgaben bei uns: 
- Instrumentalunterricht im Fach Schlagzeug in der gesamten Bandbreite der 

Orchesterperkussion (kleine Trommel, Pauken, Mallets, Drum Set) für Schüler/-innen mit 
unterschiedlichen Vorkenntnissen (Anfänger und Fortgeschrittene)  

- Leitung der Registerprobe Schlagzeug für das städtische Jugendorchester 
- Prüfungs-, Wettbewerbs- und Hochschulvorbereitung einzelner Schüler/-innen 
- Gestaltung, Organisation und Mitwirkung bei Vorspielen und Veranstaltungen der 

Jugendmusikschule 
- Alle mit der Musikschularbeit zusammenhängenden vorbereitenden, organisatorischen und 

pädagogischen Tätigkeiten 
 
Wir wünschen uns von Ihnen: 
- Ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Fach Schlagzeug sowie einen Abschluss im Bereich 

Instrumentalpädagogik 
- Eine hohe Fähigkeit künstlerisch hochwertig, pädagogisch fundiert sowie methodisch vielfältig 

mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen zu arbeiten 
- Unterrichtserfahrung sowie die Bereitschaft und Befähigung einen engagierten und 

motivierenden Unterricht in allen Unterrichtsformen inklusive der Ensemblearbeit zu geben 
- Freundlichkeit und Souveränität in der Kommunikation mit Schüler/-innen, Eltern und Kollegen/-

innen 
- Eigeninitiative und Kreativität sowie Freude am konzeptionellen Arbeiten 
 Offenheit für neue Entwicklungen und Aufgabenbereiche 

 



13

Donnerstag, den 25. Oktober 2018 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

„ 55 PLUS“ 
Die ökumenisch ausgerichtete Gemein-
schaft ohne Altersbegrenzung „55Plus 
- Kunst-Natur-Kontakt“ der ev. Laetare Ge-
meinde Uhldingen-Mühlhofen bietet für alle 
Interessierten folgende Veranstaltung an: 
Vortrag: 
„Wer hat Angst vor Joseph Beuys ?“ 
Joseph Beuys verknüpft sein künstlerisches 
Tun aufs engste mit dem menschlichen Le-
ben. 
Dabei strebt er die Entwicklung hin zu einer 
humaneren Gesellschaft an. 
Er nennt es Arbeit an der „Sozialen Plastik“. 
Da grundsätzlich jeder Mensch zu diesem 
Tun in der Lage ist, ist in Beuys`schen Augen 
jeder Mensch ein Künstler. 
Referentin: Marie-Theres Scheffczyk (Kunst-
historikerin) 
Datum: Freitag, 09. November 2018 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Oberuhldingen, 
Linzgaustrasse 

Kosten: Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Deckung der Kosten wird gebeten 
 
 

Aktuell : 
 
Nächster Vätertreff am 27.10.2018 
Café im Treff mit den folgenden Themen 
(weitere Infos: siehe Offenes Café unter 
ständige Angebote)
Datum 
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba
30.10 Konsequenzen sind keine Strafen! 

Die Bedeutung von Konsequenz 
in der Erziehung und die positiven 
Folgen für das Familienleben

06.11 Wie sind die Besonderheiten bei 
meinem ältesten, mittleren und 
jüngsten Kind zu erklären?

13.11 Sprachliche Förderung von Anfang 
an: 

  Die Meilensteine der Sprachent-
wicklung, 2-sprachige Erziehung 
und welche Störungen können auf-
treten?

20.11 Aktuelles Thema der anwesenden 
Eltern

27.11 Kinder Kind sein lassen – wieviel 
Förderung brauchen Kinder und wo 
beginnt die Überforderung?

 
Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren 
**** Bei Interesse bitte unbedingt vorab 
melden!**** 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Familien-
treff. 

Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientreff - Tel. 807633 (vormittags) 
oder per Mail an betreuung@familien-
treff-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientreff 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagespflege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientreff. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - 
Tel. 0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 
 
Offenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientreff mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern ab 1,5 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Gaby Hansler – 
Tel. 414042 oder per Mail an 
turnen@familientreff-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern - 
Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate 
Mittwochs von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr im 
Familientreff. Ihre Ansprechpartnerin: 
Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
***bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
Spielegruppe Wirbelwind (Jahrgang 
2016) 
Donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Carolin Theurich 
– Tel.: 8076610 
***Wir treffen uns an wechselnden Orten, 
bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
Spielegruppe Rasselbande (Jahrgang 
2017) 
Mittwoch ab 16:00 Uhr 
Ihre Ansprechpartnerin: Veronika Stein – 
Tel.: 0177 68 160 20 
***Bei Interesse bitte einfach vorher mel-
den!*** 
 
Lauftreff 
Freitags 7:45 Uhr bis 8:30 Uhr, Treffpunkt: 
Sommertalparkplatz vor dem Kindergarten 

Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
 
Fachlich begleiteter Schwan-
geren- und Babytreff 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientreff. Bei Interesse bitte vorab bei der 
Kursleitung melden. Ihre Ansprechpartne-
rin: Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
 
Vätertreff 
Einmal im Monat findet am Samstag von 
9.30 bis ca. 11.30 Uhr der Vätertreff statt. 
Hier können sich Väter mit ihren Kindern ab 
Jahrgang 2013 in den Räumlichkeiten des 
Familientreffs über Alltagsgeschichten, die 
das Familienleben mit sich bringen, über 
Erziehungsfragen, Geschwisterkonstellatio-
nen, Essgewohnheiten, Spielsachen, News, 
Partnerschaft trotz Elternschaft etc. austau-
schen. Es soll ein lockerer Treff für Papas mit 
ihren Kindern sein, die sich zum Spielen und 
Austauschen treffen wollen. 
Termine:  27.10.2018 
   24.11.2018 
 
Ansprechpartner: Manuel Assmann, Tel: 
07532/33 26 936 

Allgemeine Informationen zum Familien-
treff: www.familientreff-meersburg.de 
PDF hat 3 Seiten.
 
 

Karlegemeinschaft 
Meersburg 
Traditionell feiert die Karlege-
meinschaft am Sonntag den 04. 

November 2018 ab 18.00 Uhr 
im Gasthaus „Letzter Heller“ in Meersburg 
ihren Namenstag. Hierzu möchte die Karle-
gemeinschaft 
alle Karlas, Karolinen und Karlen aus Meers-
burg und der näheren Umgebung recht 
herzlich einladen. 
 
Der Festgottesdienst zur Ehrung des ‚Heili-
gen Karl Borromäus‘ findet in diesem Jahr 
einen Tag 
zuvor, am Samstag den 03. November 
2018 um 18.00Uhr in der Seminarkapelle in 
Meersburg statt. 
Auch hierzu möchte die Karlegemeinschaft 
alle Namensträgerinnen und Namensträger 
sowie Interessierte 
und Freunde recht herzlich einladen und 
willkommen heißen. 
 
Karl Heger(Schriftführer) 
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Einladung zur Generalversammlung der 
Narrenzunft Schnabelgiere e.V. am Sonntag, 
den 11. November 2018 um 20 Uhr in das 
Hotel Schiff in Meersburg 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Zunftmeister 
2. Bericht des Kanzleirates 
3. Bericht des Säckelmeisters 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Einführung der Narrenräte 
7. Narrenfahrplan 2019 
8. Wünsche und Anträge, Verschiedenes 
9. Tombola 
 
Anträge zur Generalversammlung sind bis 5 
Tage vor der Mitgliederversammlung 
beim Zunftmeister einzureichen. 
 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme unserer 
Mitglieder. 
 
Narrenzunft Schnabelgiere e.V. 
Zunftmeister Norbert Waßmer 
 
 

Einladung zum Kaffeenachmittag des 
Seniorenclubs 
Unser nächster Kaffeenachmittag   findet 
am Donnerstag, 08.11.2018 um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-
Hülshoff-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Gesellig-
keit finden möchten und Freude an ei-
nem abwechslungsreichen Klubleben 
haben, sind herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich 
das Team des Seniorenclubs Meersburg. 

 
 

Abteilung Fußball
TuS Immenstaad II – 
TuS Meersburg I  4:3 (0:3) 
Torschützen: A. Dreher (10.); A. Reichle (13.); 
N. Hörmann (33.) 
Im Auswärtsspiel gegen die Reserve des TuS 
Immenstaad galt es, auch auf dem Rasen die 
ersten Punkte einzufahren, um sich weiter 
vom Tabellenende abzusetzen. Allerdings 
kamen zu Beginn des Spiels die Gastgeber 
besser ins Spiel und konnten sich eine klei-
nere Möglichkeit erspielen. Nach 5 Minuten 
konnte sich Torhüter S. Lelle zum ersten 
Mal auszeichnen und einen Schuss aus 10 

Metern mit einer starken Parade entschär-
fen. Danach nahmen die Burgenstädter das 
Heft des Handelns in die Hand: Nach einen 
präzisen Anspiel von A. Reichle konnte A. 
Dreher seine Gegenspieler abschütteln und 
in der 10. Minute den Ball mit einen stram-
men Schuss in die rechte Ecke zur Führung 
unterbringen. Die Gastgeber waren sichtlich 
geschockt, die Meersburger ließen Ball und 
Gegner laufen und so war das Tor zum 0:2 
in der 13. Minute die logische Konsequenz: 
Nach einer schönen Kombination über 6 
Stationen landete der Ball bei M. Linnemann, 
der mit einer präzisen Flanke A. Reichle fand, 
der mit einer Direktabnahme aus 12 Metern 
traf. Die Gastgeber konnten sich weiterhin 
gar nicht befreien, und somit konnten die 
Burgenstädter in der 33. Minute auf 3:0 er-
höhen: J. Jänicke konnte sich auf der rechten 
Seite durchsetzen, brachte eine präzise Her-
eingabe flach in die Mitte, und N. Hörmann 
konnte zum 0:3 verwandeln. Danach behiel-
ten die Meersburger weiterhin die Ober-
hand, kombinierten sicher nach vorne und 
mussten sich nur vorwerfen lassen, nicht 
noch höher zu führen, da sie wiederum eini-
ge gute Möglichkeiten liegen ließen. 
Mit der souveränen 3:0-Führung ließ trotz 
der deutlichen Hinweise des Trainerteams 
die Konzentration deutlich nach. Im An-
schluss an einen Eckball konnten die Bur-
genstädter den Ball nicht konsequent klä-
ren, und ein gegnerischer Mittelfeldspieler 
in der 48. Minute aus kurzer Distanz zum 
1:3 verkürzen. Das Spiel wandelte sich kom-
plett, und das 2:3 in der 57. Minute entstand 
wiederum aus einem nicht konsequent ge-
klärten Eckball: Der Ball wurde wiederum in 
den 5-Meter-Raum gebracht, abgefälscht 
und landete im Tor. Danach bekamen die 
Burgenstädter das Spiel zwar wieder besser 
in Griff, allerdings gelang es in der komplet-
ten zweiten Halbzeit nicht, Angriffe ver-
nünftig auszuspielen. Verletzungsbedingte 
Wechsel verunsicherten die Mannschaft 
zusätzlich, so kam es wie es kommen muss-
te, und der Gegner konnte mit Toren in der 
73. und 86. Minute den Sieg einfahren. Fazit: 
Eine völlig unnötige Niederlage, die sich die 
Mannschaft selbst zuzuschreiben hat. Auf 
die erste Halbzeit gilt es aufzubauen, um in 
den kommenden Heimspielen die dringend 
benötigten Punkte einzufahren. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Keller! 
 
TuS Meersburg II – 
SG Gallmannsweil/B.K.B.  1:5 (0:3) 
Torschütze: H. Olawepo (53.) 
Zum zweiten Heimspiel in Folge empfing 
die zweite Mannschaft des TuS Meers-
burg mit der Kreisliga B Reserve der SG 
Gallmannsweil/B.K.B. einen unmittelbaren 
Tabellennachbarn im Sommertal. Als Ziel 
war der zweite Heimsieg ausgerufen. 
Doch bereits in der 6. Minute gingen die 
Gäste nach einem Ballverlust im Angriff, 
begünstigt durch ein Nicht-Nachrücken der 
rechten Mittelfeldseite in die Defensive, so 
dass die Außenverteidigung von zwei Geg-
nern ausgespielt werden konnte, in Füh-
rung. In der 15. Minute führte eine ähnliche 
Situation auf der linken Seite zum zweiten 
Treffer der SG – der Meersburger Sechser 
hatte leider nicht mehr rechtzeitig auf der 

Linie klären können. Die Burgenstädter 
agierten insbesondere im Mittefeld viel zu 
zaghaft, so dass ein Zweikampf nach dem 
anderen verloren ging. Dies führte in der 27. 
zum dritten Treffer der Gäste: Nach einem 
Angriff über den rechten Flügel wurde die 
Kugel von der Grundlinie zurück gelegt, so 
dass ein einlaufender Stürmer vom Elfme-
terpunkt sicher verwandeln konnte. Die Ein-
wechselung von A. Richter sorgte dann auf 
der Sechs für etwas mehr Ruhe, so dass die 
im Meersburger die Kontrolle des Spiels ge-
wannen. Allerdings ließ in Folge die Offensi-
vabteilung der Platzherren einige hundert-
prozentige Torchancen fahrlässig liegen, die 
gute den Ausgleich hätten bringen können. 
Auch nach der Halbzeit waren die Burgen-
städter das stärkere Team und erspielten sich 
weitere Chancen... Der Gegner antwortete mit 
ruppigen Fouls, die allerdings alle ohne Ahn-
dung blieben. In Folge erzielte H. Olawepo in 
der 53. Minute den 1:3 Anschluss, nachdem 
er sich gegen zwei Gegner hatte durchsetzen 
und mit einem kräftigen Schuss aus 15 Metern 
verdient einnetzen können. In dieser Phase 
des Spiels hätten die Meersburger mit drei 
weiteren Großchancen auch den Ausgleich 
erzielen müssen... Wie in den letzten Spielen 
dieser Saison gab es wieder den berüchtigten 
Doppelschlag, als das komplette Mittelfeld für 
vier Minuten schlief, und jeweils wieder zwei 
Angriffe über die Außen zu den Gegentref-
fern vier und fünf in den Minuten 56 und 60 
führten. Trotzdem kämpften die Meersburger 
weiter und hätten sicherlich noch zwei Tore 
machen können, aber die Ausbeute war auch 
an diesem Spieltag einfach zu gering bei einer 
nicht immer stabil stehenden Abwehr. In der 
75. Minute zeigte J. Gajewiak, der an diesem 
Tage beste Mann auf dem Feld, noch eine 
Glanzparade, indem er einen direkten Freistoß 
aus 22 Metern aus dem Torwartwinkel zur Ecke 
klären konnte. An diesem Tag gab es sicherlich 
2-3 Großchancen, die er vereiteln konnte. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle! 
 
Das Training der ersten und zweiten Mann-
schaften findet immer mittwochs und frei-
tags von 19:00 – 20:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt. 
Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga C: 
Samstag, 27.10.18, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – SG Winterspüren/Zozn. III 
Kreisliga B: 
Samstag, 27.10.18, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – SV Deggenhausertal II 
 
Die Spiele der Folgewoche: 
Sonntag, 04.11.18, 14:30 Uhr: 
RSV Hagnau – TuS Meersburg I 
Samstag, 10.11.18, 12:30 Uhr: 
TuS Meersburg II – SV Deggenhausertal III 
 

Die Fußballer des TuS Meersburg laden alle 
Anhänger herzlich zu den Spielen ein und 
hoffen auf eine stattliche Zuschauerzahl 
und deren bewährte Unterstützung. Für die 
Bewirtung bei Heimspielen ist wie immer 
bestens gesorgt. 
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Aktuelle Informationen und Trainingspläne 
finden Sie auch immer unter 
http://tus-meersburg.com/ 
 
E2-Jugend: SG Meersburg - 
SV Deggenhausertal  4:2 
Mit den besten Vorsätzen gingen die Jungs 
in die Partie und setzten den SV Deggen-
hausertal von Beginn an massiv unter Druck. 

Nach 10 Minuten gingen sie mit 1:0 in Füh-
rung, welche bis zur Halbzeit unverändert 
stehen blieb. Die zweite Halbzeit startete 
dank des unverändert kämpferischen Ein-
satzes hervorragend und wurde in der 27. 
Minute mit der 2:0 Führung belohnt. Im 
Laufe des Spiels wurden die Spieler immer 
selbstbewusster und die Pässe kamen bes-
ser an. In der 43. und 44. Minute gelang ih-

nen ein Doppelpack und sie erhöhten auf 
4:0. Leider ließ die Konzentration in den 
letzten 5 Minuten nach, sodass der Gegner 
noch 2 Tore erzielen konnte und das Spiel 
mit einem 4:2 endete. Danke Jungs für eure 
Leistung! 
Vielen Dank an Spielberichter Hassan Bous-
sata & Günter Schotte! 
 

Altersklasse Jahrgang Trainingstage Trainings-ort Trainer /Betreuer Telefon

Bambini 2012 und jünger Mittwoch 17:00 -18:00 Sportplatz Meersburg R. Keller 
S. Keller

07532/1762
07532/1762

F-Jugend 2010 und 2011 F1: Di / Do15:30 – 17:00 
F2: Mo / Di16:30 – 18:00

Sportplatz Meersburg H. Boussata

R. Cozzi

07532/3059943
0175/1080934 
07532/5752

E-Jugend 2008 und 2009 Dienstag/Donnerstag 
17:00 – 18:30

E1: Sportpl. Hagnau 
E2: Sportpl. Meersburg

F. Raschke
D. Winder 
H. Boussata
G. Schotte

0174/1687524
01512/2623752 
07532/3059943
0175/1080934

D-Jugend 06 und 07 Dienstag 17:00 – 18:30
Donnerstag 17:30 - 19:00

Sportplatz Meersburg
Sportplatz Uhldingen

Ch. Wagner 
C. Theurich

0162/3670158 
0162/9288311

C-Jugend 04 und 05 C1: Di / Do 18:00 – 19:30 
C2: Mo / Mi 18:00 – 19:30

Sportplatz Uhldingen 
Sportplatz Hagn. / Mbg

L. Naumann
P. Naumann 
D. Walther
H. Löscher

0176/22861375
0176/22861375 
0151/52623867
0170/1766032

B-Jugend 02 und 03 Dienstag 18:45 – 20:15 
Donnerstag 18:00 – 19:30

Sportplatz Meersburg 
Sportplatz Hagnau

C. Theurich 
F. Uibel

0162/9288311 
0170/2361288

A-Jugend 2000 und 2001 Dienstag/Donnerstag 
18:30 – 20:00

Sportplatz Meersburg R. Blaser
F. Pasquale
M. Matkovic
T. Grathwohl

0171/6561177
0157/71834290
0157/82022101
0151/18693046

Trainingszeiten und Ansprechpartner der Jugendmannschaften 
Für interessierte Mädchen und Jungs haben wir die aktuellen Trainingszeiten und Trainer/Ansprechpartner in der untenstehenden Zusammenstel-
lung aufgeführt. Weitere Informationen zum Spielbetrieb gibt es über unsere Homepage www.TuS-Meersburg.com oder das Fußballportal 
www.fussball.de. 
 

Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg fin-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
 
 

Ausbau des VdK-Servicestellennetz - jetzt 
auch in Rastatt 
Seit September gibt es auch in Rastatt, in 
der Kaiserstraße 69/1, eine VdK-Servicestelle 
mit einem hauptamtlichen Sozialrechts-

referenten, der die Mitglieder- oder auch 
Ratsuchende, die VdK-Mitglied werden - bei 
sozialrechtlichen Streitigkeiten, beispiels-
weise mit Krankenkassen und gesetzlichen 
Rentenversicherungsträgern, berät und 
juristisch vertritt. Das neue VdK-Domizil in 
Rastatt ergänzt die Palette der seit 2006 lan-
desweit eingerichteten VdK-Servicestellen. 
Zuletzt waren neue VdK-Büros in Reutlin-
gen, Künzelsau und Waldshut-Tiengen ge-
schaffen worden. Unter www.vdk-bawue.de 
finden sich alle Adressen, zudem die Sprech-
zeiten der 55 VdK-Sozialrechtsreferenten im 
Südwesten. Und es gibt dort weitere Infor-
mationen über die vielfältigen VdK-Aufga-
ben und -Angebote. 

Das A und O        
Wenn etwas das A und O einer Sache ist, dann ist es von besonderer Bedeutung oder eine 
Voraussetzung, um etwas zu erreichen. „Das A und O für die Führerscheinprüfung ist, alle 
Regeln und Vorschriften zu kennen.“ Dabei stehen die beiden Buchstaben für den Anfang und 
das Ende des griechischen Alphabetes. Von Alpha bis Omega – so heißt es schon in der Bibel in 
der Offenbarung des Johannes: „Ich bin das Alpha und das Omega, spricht Gott, der Herr, der 
ist und der war und der kommt, der Herrscher über die ganze Schöpfung.“ Der Vers verdeutlicht 
die Allmacht Gottes, der alles, was sich zwischen A und O befindet, beherrscht. 

Schorten/DEIKE 
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Vorankündigung zur  
Dorfwanderung 2018 
Gerne geben wir bekannt, dass die dies-
jährige Dorfwanderung am Samstag, 
10.11.2018, stattfinden wird. Uhrzeit 
und nähere Infos folgen. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Austräger für das Mitteilungs-
blatt gesucht 
Für das Mitteilungsblatt der Gemeinde Hag-
nau am Bodensee suchen wir ab November 
diesen Jahres eine Austrägerin bzw. einen 
Austräger für den Bereich oberhalb der B31/
Hauptstraße. 
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich 
und wird Mittwochnachmittag bzw. am 
Donnerstag. 
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der 
ausgetragenen Mitteilungsblätter und wird 
immer am Ende des Monats ausgezahlt. Es 
handelt sich bei dem Anstellungsverhältnis 
um ein geringfügig entlohntes Beschäfti-
gungsverhältnis, die Anstellung erfolgt di-
rekt beim Primo-Verlag Stockach. 
Interessierte können sich beim Bürgermeis-
teramt, Frau Irmgard Schweickhardt Tel. 
07532/4300-12 oder perE-Mail: 
schweickhardt@hagnau.de melden. 

Die Volkshochschule Bo-
denseekreis sucht eine neue 
Außenstellenleitung für die 
vhs-Außenstelle Hagnau 
„Außenstellenleitungen“ betreuen die Kur-
se, Räumlichkeiten und Teilnehmenden der 
vhs in ihrer Gemeinde. Diese Tätigkeit ist eh-
renamtlich und wird mit einer Aufwandsent-
schädigung vergütet. Die Tätigkeit erfolgt 
von zuhause aus, ein PC mit Internetzugang 
ist notwendig. 
 
•	 Sie haben Interesse am öffentlichen 

Leben der Gemeinde?
•	 Sie sind neugierig auf den Umgang mit 

Kursleitenden und Teilnehmern der 
vhs Bodenseekreis?

•	 Sie haben Lust, das Weiterbildungspro-
gramm in ihrer Gemeinde mitzugestal-
ten?

•	 Sie sind mit Grundzügen der EDV und 
des Internets vertraut?

Als Außenstellenleitung können Sie sich Ihre 
Arbeitszeit größtenteils selbst einteilen und 
dann arbeiten, wenn Sie Zeit haben. Sie neh-
men Anmeldungen entgegen, beraten Inte-
ressierte und planen mit der vhs-Zentrale 
das neue Kursprogramm. Dafür steht Ihnen 
die Anbindung an die vhs-eigene Verwal-
tungs-Software zur Verfügung. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse mit Ihren 
Fragen an 
Daniel Kottenrodt, vhs-Leiter, 
vhs-Zentrale im Landratsamt 
Tel.: 07541 204 5247 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bit-
te bis 16.11.2018 an: 
vhs Bodenseekreis, Landratsamt, Daniel Kot-
tenrodt, 
Glärnischstr. 1-3, 88045 Friedrichshafen 
oder per Mail an 
daniel.kottenrodt@bodenseekreis.de. 
 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 17.00 Uhr 

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf 

Dienststellen Rathaus Hag-
nau geschlossen
Die Dienststellen des Rathauses Hagnau
sind am Freitag, 02.11.2018 wegen eines 
Brückentages geschlossen! 

Wir bitten um Beachtung! 
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Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

Reinigung der BIO-  
und Restmülltonnen 
Ab Anfang 2019 wird auch in Hagnau 
der Service einer Mülltonnen Reinigung 
von der Firma „Mülltonnen Müller“ ange-
boten. Die Reinigung erfolgt nach Auf-
tragserteilung des jeweiligen Haushaltes 
am Tag der Leerung durch einen Spezi-
altransporter direkt vor Ort. 

Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt 
an die Firma „Mülltonnen Müller“. 

Kontakt: 
Mülltonnen Müller 
Im Lehen 13 
88097 Eriskirch 
Tel.: 07541 587 6520 
muelltonnen-mueller@web.de 
https://www.mülltonnen-müller.de/ 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

Mülltermine im Oktober 
Freitag, 26.10.2018 
Biomüll 
 

Mülltermine im November 
Freitag, 02.11.2018 
Gelber Sack 
 
Samstag, 03.11.2018 
Restmüll 2-wöchig 
 
Dienstag, 06.11.2018 
Papiertonne 
 
Freitag, 09.11.2018 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertstoffe frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertstoffhöfen angenommen: 
•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-

17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 

(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 

•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

 

Veranstaltungen
Mittwoch, 24.10.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Martins-
weiher“ / Geführte Radtour zu einem der 
Salemer Klosterweiher, „Martinsweiher“, ca. 
34 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information / 8,- Euro 
ohne Gästekarte 4,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung. 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr findet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Treffpunkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 

Donnerstag, 25.10.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Treffpunkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel 
Mainau 
Abfahrt Immenstaad 10:00 Uhr Hagnau 
10:25 Uhr Meersburg 10:45 Uhr Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 27,00 € mit 
Gästekarte 30,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Treff-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Samstag, 27.10.2018 
16:30 Uhr Weinprobe: Fisch & Wein AUS-
VERKAUFT / Fischerei Fritz und Martin 
Meichle 
Hagnau ist Winzer- und Fischerdorf. Bei die-
sem Seminar erfahren Sie viel Wissenswer-
tes rund um den Wein und Weinbau sowie 
die Fischerei. Eine Weinprobe von 8 Weinen 
wird in drei Gängen mit kalten Hagnauer 
Fischspezialitäten kombiniert. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 55 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen finden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
 
Sonntag, 28.10.2018 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel Mai-
nau 
Abfahrt Immenstaad 10:00 Uhr Hagnau 
10:25 Uhr Meersburg 10:45 Uhr Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 27,00 € mit 
Gästekarte 30,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
11:30 Uhr Hagnauer Museumsfeschtle 
Für Speis‘ und Trank ist gesorgt! 
Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau am Bodensee e.V. 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Eintritt ist frei 
 
Donnerstag, 01.11.2018 
10:25 Uhr Herbstschifffahrten zur Insel 
Mainau 
Abfahrt Immenstaad 10:00 Uhr Hagnau 
10:25 Uhr Meersburg 10:45 Uhr Aufenthalt 
auf der Mainau: 4 Stunden Rückfahrt Insel 
Mainau: 15:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Schiffslandestelle See-
straße 88709 Hagnau / Kombiticket inkl. Ein-
tritt auf die Mainau Ab Hagnau 27,00 € mit 
Gästekarte 30,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) Fahrpreis ohne Inselein-
tritt hin und zurück Ab Hagnau 18,00 € mit 
Gästekarte 21,00 € ohne Gästekarte 8,00 € 
Kinder (6-12 Jahre) 
Hinweise: Tickets in der Touristinfo Hagnau, 
Im Hof 1, 07532/430043, tourist-info@hag-
nau.de Erworbene Tickets sind vom Um-
tausch oder Rückgabe ausgeschlossen. 
 
Donnerstag, 01. bis Sonntag, 04.11.2018 
20:00 Uhr 12. Hagnauer Klassik 
Vier Residenzsolisten aus deutschen und eu-
ropäischen Spitzenorchestern gastieren in 
Hagnau. Donnerstag 01. November F. Schu-
bert Streichtriosatz B Dur D 471 F. Mendelsohn 
Bartholdy Rondo capriccio op. 14 für Klavier 
R. Schumann 5 Stücke im Volkston op. 102 für 
Violoncello und Klavier G.F. Händel Passacaglia 
für Violine und Viola R. Schumann Klavierquar-
tett Es Dur op. 47 Freitag 02. November J.S. 
Bach Auszüge aus der „Kunst der Fuge“ Fas-
sung für Streichtrio R. Schumann Kindersze-
nen op.15 für Klavier Mozart Duo B Dur KV 424 
für Violine und Viola L. van Beethoven Streich-
trio op. 9 Nr. 3 c moll Samstag 03. November C. 
Schumann Romanzen für Violine und Klavier 
L. Janacek Pohadka ( Märchen ) für Violoncello 
und Klavier J. Brahms Klavierquartett g moll 
op. 25 Sonntag 04. November C. Ph. E. Bach 
Violoncellokonzert A Dur Wq 172 J. Chr. Bach 
Violakonzert c moll J.S. Bach Violinkonzert Nr. 
2 E Dur BWV 1042 F. Mendelssohn Bartholdy 
Sinfonie Nr. 2 D Dur für Streichorchester Solis-
ten: Katharina Schmitz Violine Immo Schaar Vi-
ola Clemens Müllner Violoncello Roglid Ishay 
Klavier Südwestdeutsches Kammerorchester 
Pforzheim Dirigent Georg Mais 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 28,00 
Euro pro Person Kategorie 1 und 24,00 Euro 
pro Person Kategorie 2 Alle vier Konzerte 
Abo Kat. 1 94,00 € Abo Kat. 2 78,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, www.
reservix.de und an der Abendkasse 
 
Freitag, 02.11.2018 
14:00 Uhr Wein- und Edelbrand-Genuss-
führung / Erlebnis, Genuss und viel Wis-
senswertes erfahren Sie auf der Wein-

bergstour mit unseren Winzern. 
Geplanter Ablauf bei guter Witterung: Reb-
wanderung mit Verkostungsstationen ent-
lang des Weges (rd. 2,5 km) Führung durch 
den historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau mit Rotweinprobe. Besuch 
eines Winzerhofes mit Brennerei-Führung 
und Verkostung von drei Edelbränden. Zu 
allen Stationen reichen wir Hagnauer Fin-
gerfood ob Fischhäppchen, Quiche oder 
Käsewürfel. Verkostung von 7 Weinen und 3 
Edelbränden. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.hagnauer.de 
 
Samstag, 03.11.2018 
15:00 Uhr Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histo-
rischen Weinkeller und einem Besuch in 
den Reben werden Sie von der Sommeliére 
Nicole Vaculik eingeführt in die Welt unse-
rer Weine: Degustation von 7 Weinen und 
einem Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, 
Weinarten und ihre Charakteristik, Weinan-
bau, Terroir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.hagnauer.de 
 

Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geöffnet: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 

Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 
 
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2018 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und 
für Gruppen ab 5 Pers.
Pro Person  3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg:  frei 
 

Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufläden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
 
Öffnungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 

Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 

 
Geführte Radtour „Martins-
weiher“ – Sondertermin für 
Hagnauerinnen und Hagnauer 
Am Freitag, 26. Oktober bietet Bernd 
Heim die beliebte „Martinsweiher-Rad-
tour“ mit einer Länge von etwa 34 km für 
alle Hagnauerinnen und Hagnauer an. 
Los geht es um 10.00 Uhr vor der Tourist-
Information. 
 
Diese Tour ist eine von fünf unterschiedli-
chen Routen, die während der Saison für 
die Feriengäste durchgeführt und sehr gut 
angenommen werden. Die abwechslungs-
reiche Tour zu den Salemer Klosterweihern 
führt an vielen schönen Aussichtspunkten 
vorbei. Zur Mittagspause findet eine ge-
meinsame Einkehr statt. 

Die Kosten dafür trägt jeder selbst. Je nach 
Fitness wird das Ausleihen eines E-Bikes 
empfohlen, sofern kein eigenes zur Verfü-
gung steht. Dem Wetter angepasste Klei-
dung, Fahrradhelm, Getränke und ein Snack 
sollten mitgebracht werden. 
 
Die Teilnahme ist an diesem Termin kosten-
los und eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
Selbstverständlich sind auch Feriengäste 
herzlich willkommen. 
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Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 

UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 

Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner Ent-
wicklung begleiten und unterstützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 

... DER ist herzlich willkommen! 

i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

12. HAGNAUER KLASSIK 
 

01.-04. NOVEMBER 2018 · 20 UHR 
BÜRGER- U. GÄSTEHAUS / GWANDHAUS · HAGNAU 

 
 

„LEIPZIGER ALLERLEI“ 
 

01.-03. NOVEMBER · BÜRGER- UND GÄSTEHAUS 
ROGLIT ISHAY, KLAVIER  

KATHARINA SCHMITZ, VIOLINE 
IMMO SCHAAR, VIOLA 

CLEMENS MÜLLNER, VIOLONCELLO  
 

04. NOVEMBER · GWANDHAUS  
SÜDWESTDEUTSCHES KAMMERORCHESTER PFORZHEIM 

GEORG MAIS, DIRIGENT 
 

 

EINZELKARTEN:   EUR 28,-  Kategorie I  ·  EUR 24,-  Kategorie II 
ABO (alle 4 Konzerte): EUR 94,-  Kategorie I  ·  EUR 78,-  Kategorie II 

 
Vorverkauf: Tourist-Information Hagnau, bei Reservix oder an der Abendkasse 

 
 
 
 

Herbstschifffahrten 2018

Goldener Oktober
auf der Insel Mainau
Donnerstag, 18.10., 25.10. und 01.11.
Sonntag, 21. und 28.10.
TIPP: Am 28.10. ist Hochzeitsmesse 
auf der Mainau (im Ticket inklusive)

Abfahrtszeiten:
ab Immenstaad 10:00 Uhr
ab Hagnau 10:25 Uhr
ab Meersburg 10:45 Uhr

Hagnau · Immenstaad · Meersburg
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0) 7532 / 4300-43, tourist-info@hagnau.de, www.hagnau.de

Tourist-Information Immenstaad, Tel. +49 (0) 7545 / 201-3700, tourismus@immenstaad.de, www.immenstaad.de
Tourist-Information Meersburg, Tel. +49 (0) 7532 / 440-400, info@meersburg.de, www.meersburg.de

Insel Mainau:  
Aufenthalt 4 Stunden
Rückfahrt 15:30 Uhr

Ab Immenstaad:
18. und 21. Oktober: 37,- €
25., 28.10. und 01.11.: 29,- €

Ab Hagnau:
18. und 21. Oktober: 35,- €
25., 28.10. und 01.11.: 27,- €

Ab Meersburg: 
18. und 21. Oktober: 32,- €
25., 28.10. und 01.11.: 24,- €

Kombitickets – Schifffahrt & Eintritt Mainau (ohne Gästekarte zzgl. 3,- € / Kinderermäßigung)
Tickets sind in den Tourist-Informationen der drei Orte und an Bord erhältlich.

               Schifffahrtsbetrie
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eld
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S 
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Freitag, 9. November 2018
Gwandhaus Hagnau von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Alle Verkaufstische sind belegt. 

Das Angebot an Kindersachen und Spielzeug ist somit groß.

Kaffee und Kuchen gibt es im Basar-Café auch zum Mitnehmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Erlös geht an das Kinderhaus Hagnau.

Hagnauer Kinderkleider-
und Spielzeug-Basar

mit Basar-Café
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 

Auftritten das Humpis-Quartier. Nach der 
Begrüßung von Monika Baur ergriff sogleich 
die Leiterin und Dirigentin, Stefanie Kollmus, 
stimmstark humorvoll das Wort, sie erklär-
te, dass Mitsingen oder Summen erwünscht 
sei. Diese Aufforderung ließen sich die Seni-
orinnen und Senioren nicht zweimal sagen. 
Nachdenkliche und humorvolle Lieder, die mit 
Sketchen - parallel ausdruckstark dargestellt 
wurden - hatte die Gruppe aus ihrem Fundus 

von Hundert Liedern ausgesucht. Das erste 
Lied berichtete über Müllersleute, weitere 
über Handwerksleute, Liebeleien, Eheleute, 
Jäger und Wilderer und natürlich auch über 
böse Halunken. Mit dem gemeinsam gesun-
genen Lied „Wir lieben die Stürme“, beendeten 
sie ihr unterhaltsames und kurzweiliges Pro-
gramm, so dass sie um eine Zugabe nicht he-
rum kamen. Mit „Du, du liegst mir im Herzen“, 
endete der gut gelungene und unterhaltsame 
Nachmittag. Der Inhalt der rumgereichten 
Michkanne wies den stolzen Betrag von 210 
Euro auf, ein herzliches Vergelt´s Gott. 

Einen herzlichen Dank geht an den Narren-
verein „Eule“, der Gemeindeverwaltung für 
die Überlassung der Räumlichkeiten und 
bereitstellen zusätzlicher Stühle und Tische 
und dem fleißigen Helferteam, sowie den 
Kuchenbäckerinnen. 
 
Das nächste Seniorentreffen findet am 13. 
November statt und beginnt mit einem Got-
tesdienst in der Kath. Kirche mit Krankensal-
bung. 
 
Anton Model 
Monika Baur 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Aufgrund des anstehenden Feiertags am 01.11.2018 verschiebt sich der Redaktions-
schluss für die 
 
KW 44/2018 (Erscheinungstag: 01.11.2018) auf Donnerstag, 25.10.2018, 18:00 Uhr 
 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwal-
tung abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.de). 
 
Bürgermeisteramt

Seniorennachmittag einmalig anders! 
Wegen Umbauarbeiten im Kath. Pfarrheim 
wurde ins Eulenstüble eingeladen. Mit den 
Akteuren des Nachmittagsprogramms zu-
sammen rückten alle am Dienstag eng zu-
sammen, dabei entwickelte sich eine lebhafte 
Kommunikation untereinander und das Team 
bewies Improvisationstalent. Monika Baur 
begrüßte, besonders Pfarrer Thomas Denoke, 
der dann die kleine ökumenische Andacht er-
öffnete. Monika Baur las ansprechend einen 
Text zu den „Früchten des Alters“. Nach ei-
nem Danklied sprach Annemie Dönch-Weger 
ausdrucksvoll die Fürbitten. Nach dem Lied: 
„Nun danket alle Gott mit Herz und Händen“ 
wurde Kuchen in großer Auswahl serviert und 
die Stimmung im vollbesetzten „Eulenstüble“ 
entwickelte sich grandios. Um 16:30 Uhr wa-
ren die Küchenlieder-Leute im Julius Bissier-
Saal angekündigt, so begaben sich die Gäste 
ins obere Stockwerk. Schön, dass sich einige 
Gäste noch dazu kamen. Die Küchenlieder-
leute, eine Gruppe von 18 Senioreninnen und 
Senioren, haben sich zur Aufgabe gemacht 
Lieder, die das Leben der Menschen vor etwa 
dreihundert Jahren beschreiben und die lange 
als Volkslieder gesungen wurden, zu erhalten. 
Die Gruppe gehört zu der Ravensburger Mu-
seumsgesellschaft und unterstützt mit ihren 



21

Donnerstag, den 25. Oktober 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

21

Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau e.V. (HGV)

Roland Gotterbarm, bewährter Hansjakob-
Darsteller, berichtete von der Kanzel herab, 
wie er einst hierher an den See kam. Auf-
grund seines sozialen Engagement wurde 
er wegen staatsfeindlicher Äußerungen von 
der liberalen badischen Regierung als Leiter 
der Höheren Bürgerschule in Waldshut ent-
lassen und zu einer vierwöchigen Haftstrafe 
auf der Festung Rastatt verurteilt. Bischof 
von Kübel verschaff te ihm daraufhin die 
Stelle als Pfarrer von Hagnau. 
 
Danach folgten viele Besucher der Einla-
dung von Anita Schmidt zur Kellerführung 
zu den Jubiläumsfässern. 
Nach dem Sektempfang zitierte Roland 
Gotterbarm Texte aus den „Schneeballen“ 
und überlieferten Anekdoten über Hansja-
kob zwischen den Weinver-kostungen, die 
Anita Schmidt wieder in gekonnter und en-
gagierter Weise zelebrierte. 
 
Ein besonderer, mit Spannung erwarteter 
Höhepunkt, war das Zwiegespräch von Pfar-
rer Hansjakob mit seinem Sakristan Kübele 
auf dem Bänkchen hinter der Kirche, wie in 
„Schneeballen“ überliefert. 

 
 
 

Lesung    
 

Immenstaad Hagnau Kippenhausen 
  in der Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 
 
 

Meisterschaft des Lebens 
Ein Kurs der Liebe 

 
Auf die innere Stimme, die Botschaften Gottes 

hören, das Leben annehmen und meistern. 
 

Waltraud Kuon, Buchautorin 
Psychosomatische Physiotherapeutin 

 
Mit Gitarrenbegleitung Katrin Lanz 

Gitarristin, Sängerin 
 

So, 28. Okt. 2018 um :11:00 Uhr  
Pfarrheim Immenstaad, Meersburger Str.2 

Ansprechpartner: Konrad Veeser 07545 911121 
Beitrag 5 € 

MUSEUMSFESCHTLE  

Sonntag, 28. Okt. 2018, ab 
11:30 Uhr 
Tradionelle Speisen und Hagnau Wein 
14:00 Uhr: Kurzvortrag D. Hubatsch 
„Hagnauer Wirtschaften im Spiegel 
der Zeit“ 
 
Ausstellung „Die Rätsel der Madonna“ 
geöff net - freier Eintritt - 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Einladung zum Arbeitseinsatz Herbst 
2018 
Liebe Tennisfreunde, 
zum Saisonende heißt es nun wieder, die 
Tennisanlage winterfest zu machen. 
Dies ist auch die letzte Gelegenheit, noch 
fehlende Arbeitsstunden zu sammeln. 
  
Der Arbeitseinsatz ist bei trockenem 
Wetter vorgesehen am: 
 
Samstag , 10.11.2018 ab 9.30 Uhr 
 oder bei Bedarf
Samstag, 17.11.2018 ab 9.30 Uhr 

Für evt. Fragen steht Euch unser 2. Vor-
stand Andreas Werner zur Verfügung Tel.: 
01717874967 
Wir freuen uns auf euch und hoff en auf 
zahlreiche Helfer. 
  
Für die Vorstandschaft 
Andreas Werner 

Stimmungsvolle Hansjakob-Weinprobe 
Den zahlreichen Besuchern der Hansja-
kob-Weinprobe wurde im Winzerhaus ein 
unterhaltsamer und heimatgeschichtlich 
interessanter Abend mit Weinprobe gebo-
ten, eine gemeinsame Veranstaltung des 
Winzervereins Hagnau und des Heimat- und 
Geschichtsvereins. 
 
Der Auftakt fand in der Hagnauer Kirche 
statt, dem Wirkungsort von Pfarrer Dr. Hein-
rich Hansjakob von 1869 bis 1884, wo der 
HGV-Vorsitzende Rudolf Dimmeler die Be-
sucher begrüßte und in die Veranstaltung 
einführte. 
 

________________________________________________________________________________

 

 
Heimat und Geschichtsverein Hagnau 

________________________________________________________________________________
 
 

Stimmungsvolle Hansjakob-Weinprobe  
Den zahlreichen Besuchern der Hansjakob-Weinprobe wurde im Winzerhaus ein 
unterhaltsamer und heimatgeschichtlich interessanter Abend mit Weinprobe geboten, eine 
gemeinsame Veranstaltung des Winzervereins Hagnau und des Heimat- und 
Geschichtsvereins. 
Der Auftakt fand in der Hagnauer Kirche statt, dem Wirkungsort von Pfarrer Dr. Heinrich 
Hansjakob von 1869 bis 1884, wo der HGV-Vorsitzende Rudolf Dimmeler die Besucher 
begrüßte und in die Veranstaltung einführte.  
Roland Gotterbarm, bewährter Hansjakob-Darsteller, berichtete von der Kanzel herab, wie 
er einst hierher an den See kam. Aufgrund seines sozialen Engagement wurde er wegen 
staatsfeindlicher Äußerungen von der liberalen badischen Regierung als Leiter der 
Höheren Bürgerschule in Waldshut entlassen und zu einer vierwöchigen Haftstrafe auf der 
Festung Rastatt verurteilt. Bischof von Kübel verschaffte ihm daraufhin die Stelle als 
Pfarrer von Hagnau. 
Danach folgten viele Besucher der Einladung von Anita Schmidt zur Kellerführung zu den 
Jubiläumsfässern.  

 

Nach dem Sektempfang zitierte Roland Gotterbarm 
Texte aus den „Schneeballen“ und überlieferten 
Anekdoten über Hansjakob zwischen den Weinver
kostungen, die Anita Schmidt wieder in gekonnter 
und engagierter Weise zelebrierte.  
Ein besonderer, mit Spannung erwarteter Höhepunkt, 
war das Zwiegespräch von Pfarrer Hansjakob mit 
seinem Sakristan Kübele auf dem Bänkchen hinter 
der Kirche, wie in „Schneeballen“ überliefert. 

Matthias Urnauer, der die Rolle des Sakristans von seinem verstorbenen Vater Hermann 
übernommen hatte, begeisterte die Zuschauer mit einem gelungenen Auftritt.  
Originell und humorvoll wirkte die 
Darbietung des Gesprächs von Hansjakob 
und Kübele, das Einblicke in das Leben in 
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Matthias Urnauer, der die Rolle des Sakris-
tans von seinem verstorbenen Vater Her-
mann übernommen hatte, begeisterte die 
Zuschauer mit einem gelungenen Auftritt. 
Originell und humorvoll wirkte die Darbie-
tung des Gesprächs von Hansjakob und Kü-
bele, das Einblicke in das Leben in Hagnau 
früher gab und vor allem Ursachen, Ablauf 
und Folgen der 1848er Revolution zum The-
ma hatte. 

Mit großem Applaus bedankten sich die be-
geisterten Zuschauer. 

 
Mit Dankesworten von Anita Schmidt und 
Rudolf Dimmeler an die beiden Darsteller 
und Lob für die gute Zusammenarbeit von 
Winzerverein und Heimat- und Geschichts-
verein wurde die gelungene Veranstaltung 
beschlossen. 
 
Fotos: Harald Gutemann 
 
 

 

Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 

1. Mannschaft 
SC Markdorf II : RSV Hagnau 3:0 (3:0) 
Markdorf-Trauma Part 2: Erneut Kunstrasen 
und keine Punkte! 
Mit einer deutlichen 0:5-Niederlage im Ge-
päck gastierte der RSV am 7. Spieltag bereits 
zum zweiten Mal in Markdorf. Diesmal ging 
es gegen die Reserve des SCM. Obwohl die 
Gastgeber in der Vorwoche wegen Spieler-
mangels nicht angetreten waren, sollten sie 
an diesem Tag wieder ordentlich aufgestellt 
sein. Die Hagnauer dagegen hatten ihrer-
seits erneut mit diversen Personalproble-
men zu kämpfen. Auch die vermeintliche 
Kunstrasenphobie dezimierte den Kader 
noch weiter. Nichtsdestotrotz wollten die 
Gäste bestenfalls alle drei Zähler ins Bergle-
Stadion entführen. 
In der Anfangsphase gestaltete sich dann 
zunächst eine recht ausgeglichene Partie. 
Torszenen waren zunächst Mangelware, 
aber den gefährlicheren Eindruck machte 
vom Start weg die Heimmannschaft. Diese 
erspielte sich dann Mitte der ersten Hälfte 
auch ein deutliches Übergewicht. Etliche 

Standardsituationen waren die Folge. Di-
verse Eckbälle sorgten zunächst für wenig 
Gefahr, dann aber zappelte ein vermeintlich 
harmloser Freistoß im Tor der Gäste (26.). 
Viele Zuschauer dürften dieses Ereignis 
wohl als typisches Hagnau-Gegentor ge-
wertet haben. 

Das 0:1 aus RSV-Sicht war ein herber Na-
ckenschlag und beflügelte die Gastgeber 
spürbar. Die Markdorfer waren nun eindeu-
tig überlegen und agierten offensiv sehr 
erfolgreich mit gefährlichen Schnittstellen-
pässen. Einen dieser Spielzüge bekam die 
Abwehr der Gäste nicht mehr verteidigt und 
das zweite Tor des Tages war die Folge (31.). 
Kurz vor dem Pausenpfiff fiel dann durch ein 
ähnliches Szenario auch noch das 0:3 in An-
schluss an einen verlorenen Zweikampf auf 
Höhe der Mittellinie (45+1.). 

Aufgrund des deutlichen Rückstands stand 
nun erneut Schadensbegrenzung ganz 
oben auf der Prioritätenliste des zweiten 
Durchgangs. Zwar wollte der RSV offensiv 
besser agieren, leider blieb aber Harmlo-
sigkeit das passende Wort für die Hagnau-
er Angriffsbemühungen. Die letzten Pässe 
waren fast immer viel zu unpräzise und die 
wenigen Abschlüsse kamen zumeist nicht 
einmal auf das gegnerische Tor. Da die Haus-
herren mit der Drei-Tore-Führung im Rücken 
einen Gang zurück schalteten, stand man 
defensiv bis zum Schlusspfiff recht solide. 
Etwas Glück mit dem Aluminium und einige 
gute Aktionen des Hagnauer Schlussmanns 
sorgten dafür, dass der Pausenstand diesmal 
auch gleichzeitig der Endstand war. 

An dieser Stelle könnte man nun wieder 
die alten Floskeln wie Kunstrasen liegt uns 
nicht oder das Fehlen etlicher potentieller 
Stammkräfte erwähnen und die Situation 
etwas beschönigen. Fakt ist aber, dass eige-
ne Tore momentan Mangelware sind und 
ohne Tore eben kein Spiel gewonnen wer-
den kann. Daran sollte in dieser Trainings-
woche akribisch und didaktisch gearbeitet 
werden. Man befindet sich nämlich jetzt in 
der richtungsweisenden Endphase der Hin-
runde. In den letzten drei Partien geht es 
gegen die Schlusslichter der Tabelle. Diese 
Schlüsselspiele sollten möglichst ohne Nie-
derlage und individuelle Böcke gestaltet 
werden damit potentielle Abstiegssorgen 
während der Winterpause erst gar nicht zum 
Thema aufkommen. Abschließend bedankt 
sich die Aktive des RSVs noch bei allen nach 
Markdorf mitgereisten Fans. 
 

Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
 
Samstag, 27.10.2018, 16.00 Uhr
SV Bermatingen 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 04.11.2018, 14.30 Uhr
RSV Hagnau – TuS Meersburg 
 
Unsere Jugend der SG Hagnau-Meers-
burg-Uhldingen 
(Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
B-Jugend SG Hagnau / Bezirksliga 
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Sonntag, 04.11.2018, 13.00 Uhr
1. FC Rielasingen-Arlen – SG Hag/Meer/
Uhl 
Samstag, 17.11.2018, 17.00 Uhr
SG F.A.L. – SG Hag/Meer/Uhl 
Sonntag, 15.11.2018, 12.15 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl – SC KN-Wollmatingen 2 

D 2-Jugend SG Meersburg / Kreisklasse 4 
Sonntag, 28.10.2018, 10.00 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl 2– FC Überlingen 2 
Sonntag, 04.11.2018, 10.00 Uhr
SG Hag/Meer/Uhl 2- FC Kluftern 
Freitag, 09.11.2018, 18.30 Uhr
SV Bermatingen 2- SG Hag/Meer/Uhl 2 
 
A-Jugend / Kreisliga 2
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
D 1-Jugend / Kreisliga 2 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 
C-1-Jugend / Bezirksliga 
(Heimspiele Sportplatz Uhldingen) 
C-2-Jugend / Kreisklasse 2 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
E-1-Jugend / Kleinfeld 12 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
E-2-Jugend / Kleinfeld 10 
(Heimspiele Sportplatz Meersburg) 
F-Jugend (Spieltage) 
 
Ansprechpartner Jugend beim RSV: 
Carsten Theurich Tel. 07532 1732 oder 0162 
9288311 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 

Schätze unserer Heimat - Elegante Welt 
der Gründerzeit in Lindau und Baden-
Baden
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Villen und Schlösschen rund um Lindau
2. Salon Europa - Baden-Baden im 19. Jahr-
hundert

Der Kurs führt in eine Welt und Zeit des 
Reichtums und großer Kunst und Kultur in 
unserem „Ländle“ und angrenzendem Bay-
ern. Rund um Lindau gibt es eine besondere 
Vielzahl allerschönster Villen, Landhäuser 
und Schlösschen reicher Kaufleute, neurei-
cher Adliger und Industrieller, die sich hier 
ihre Wohnträume erfüllt haben. In vielen Bil-
dern und Informationen erfahren wir Faszi-
nierendes über diese Pracht, die man heute 
noch bewundern kann, über ihre Eigentü-
mer und die Künstler, die all das geschaffen 
haben.

Im 2. Teil geht es elegant weiter mit der gro-
ßen Zeit Baden-Badens, seiner Kulturszene 
und den prominenten Besuchern, Kaiser 
und Könige, die Crème des Adels aus Frank-
reich, Deutschland und Russland sowie die 
großen Künstler - von Berlioz und Liszt bis 
zu Brahms, Paganini, Carla Schuhmann, Tur-
genjew und viele andere, die das Städtchen 
an der Oos mit Weltkunst erfüllt haben.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 05.11.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 12.11.2018, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA206017HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Künstlerisches Tagebuch in Collage - 
Workshop für Groß und Klein
nach dem Magic Book® von Sandra Shuman
Collage macht glücklich!
Herzliche Einladung zu einem Nachmittags-
workshop, bei dem Sie Ihr eigenes künstleri-
sches Tagebuch in Collage machen können. 
Eine Fülle von Bildern, Farbe, kreative Zeit 
für sich selbst! Kompetent angeleitet, dabei 
ganz frei. Geht leicht, macht großen Spaß 
und ist gut gegen Stress. Ein kreatives Ta-
gebuch oder Art Journal ist kein Tagebuch 
im Sinne des täglichen Schreibens, sondern 
eher ein Spiel-Raum in Form eines Buches. 
Wir füllen es mit Bildern, die uns berühren, 
so wird es unser ganz persönliches „Zauber-
buch“. Auch Eltern mit Kindern ab 7 Jahren 
können diesen Nachmittag gemeinsam 
kreativ gestalten und sind herzlich willkom-
men. Kinderteilnahme jedoch nur zusam-
men mit einem Erwachsenen möglich, keine 
Einzelanmeldung. Kreative Zeit für alle! Gön-
nen Sie es sich! Bitte mitbringen: Ein Skiz-
zenbuch Ihrer Wahl mit stabilen Seiten. Alle 
weiteren Materialien werden gestellt und im 
Workshop abgerechnet.
Petra Gimmi, 1 Tag
Samstag, 10.11.2018, 13:00 - 16:45 Uhr (5 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207872HA* / 24,00 EUR zzgl. 5,00 EUR 
Materialkosten / Familienpreis: Elternteil + 
Kind 40,00 EUR zzgl. 10,00 EUR Materialkos-
ten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

„Zeichenrezepte, leicht und würzig“ - 
Thema: Licht und Schatten
Grundlagen des Zeichnens
Wir werden uns in diesem Kurs schwer-
punktmäßig dem Thema Licht und Schatten 
zuwenden. Die Gegensätze von hell und 
dunkel sind Kernelemente einer ausdrucks-
starken Malerei. Gestalterisch schaffen sie 
plastische Formen und setzen wirkungsvol-
le Akzente. Dabei beleuchten wir mit beson-
deren Lichtquellen zwei unterschiedliche 
Gipsmodelle aus wechselnden Richtungen. 
Als Modelle dienen uns ein einfacher Qua-
der und ein Gipsportrait. Mit Zeichenstift 
und Farbe werden wir die Wirkung von Licht 
und Schatten studieren. Trotzdem wird viel 
Raum für Ihre Wünsche und Ihre Kreativität 
offenbleiben.
Bitte mitbringen: Zeichenblock oder Skiz-
zenbuch, Zeichenstifte, Aquarellfarben und 
eine Zeichenunterlage.

Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 23.11.2018, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 24.11.2018, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207332HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Saissi, 1 Vormittag
Samstag, 24.11.2018, 10:00 - 12:00 Uhr 
(2.67 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA210724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmen-
den)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Hatha-Yoga
Kraft tanken und innere Ruhe erfahren. Im 
Vordergrund des Kurses steht die Synchro-
nisation von fließenden Bewegungen und 
tiefen Atemübungen. Sie finden die Balance, 
die sich zwischen Ruhe und Dynamik, Ener-
gie und Entspannung bewegt. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet.
Heike Lelle, 12 Abende, 
15.01.2019 - 02.04.2019
Dienstag, wöchentlich, 18:45 - 19:45 Uhr (16 
UE)
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden 
(2. Stock), Im Hof 5
UA301114HAF / 56,80 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Maximilian I. - Kaiser der Reformations-
zeit - zum 500. Todesjahr
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Das Haus Habsburg und die Jugend Ma-
ximilians
2. Der große Europäer und Kaiser der Künste
Er regierte in einer Zeit der Hochblüte von 
Künsten und Wissenschaften, dachte euro-
päisch und schuf neue Gedankenwelten der 
Renaissance in Deutschland: Maximilian I. 
Nach einem Überblick über das Haus Habs-
burg von den Anfängen bis in seine Zeit, 
begleiten wir die Jugend dieses Herrschers 
und im 2. Teil sein Leben und Wirken in Po-
litik, Diplomatie und als Förderer von Wis-
senschaft und Kunst. Er prägte seine Epoche 
wie kein anderer, wurde von den Menschen 
verehrt und geliebt, liebte seinerseits alles 
Schöne - und schuf die Grundlagen für das 
weltumspannende Habsburger Reich nach 
ihm.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 21.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 28.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
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UA206018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Digitale Medien im Kleinkindalter – ma-
chen Smartphones unsere Kinder krank?
Veranstaltung in Kooperation mit der Bil-
dungsregion Bodenseekreis und Beauftragte 
für Suchtprophylaxe im Bereich Medien des 
Bodenseekreises 
Über die Erkenntnis, dass allzu hoher Medi-
enkonsum im Jugendalter negative Folgen 
mit sich bringt, herrscht inzwischen allge-
meiner Konsens, auch wenn eine Änderung 
damit noch nicht erreicht ist. Neuere Unter-
suchungen zeigen inzwischen, dass die Pro-
blematik möglicherweise bereits viel früher, 
bereits im Kleinkindalter, beginnt und dass 
intensive Medien- und Smartphonenutzung 
der Eltern bereits negative Auswirkungen 
auf die Kinder haben kann. Der Vortrag er-
läutert diese neuen Studienergebnisse und 

soll das Bewusstsein für diese Gefahren 
schärfen sowie Auswege aus der Medienfal-
le darlegen.
Dr. Alexander Reuter, 1 Abend
Donnerstag, 31.01.2019, 19:30 - 21:00 Uhr (2 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA105043HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

„Mein persönlicher Signierstempel“ - Das 
Siegel der MalereiNeu!
Grundlagen des Zeichnens
In der asiatischen Malerei ist er selbstver-
ständlich, in Europa seit Anwendung der 
Drucktechniken ebenso: der Signierstem-
pel. Neben der persönlichen Unterschrift 
ist der Signierstempel Ausdruck einer hand-
gemachten und persönlichen Kunst. Er ist 
das Markenzeichen des Künstlers und wird 
nach Fertigstellung auf das Kunstwerk auf-
gebracht. Häufig sind Signierstempel selbst 

kleine Kunstwerke. Aber auch Briefe, Glück-
wunsch- oder Einladungskarten können mit 
einem persönlichen Signierstempel aufge-
wertet werden.
In diesem Wochenend-Kompaktkurs wer-
den wir unseren eigenen, individuellen Si-
gnierstempel entwickeln und produzieren. 
Ob rund, oval, eckig oder in Form eines 
Brandzeichens: der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Bitte mitbringen: 
Zeichenblock, Bleistifte, Filz- oder Gelstifte, 
Lineal und eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 15.02.2019, 18:00 - 20:00 Uhr
Samstag, 16.02.2019, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
 Rathaus, Im Hof 5
UA207333HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

 
 

Kompost umsetzen  
Vergessen Sie nicht, jetzt noch einmal den Kompost umzusetzen. Vorher fallendes Laub zusammenrechen und 
einjährige P�anzen auf den Kompost werfen. Den reifen Kompost kann man gleich auf Beeten und Baumscheiben 
verteilen.

GRÜNER 
DAUMEN
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Eine informative Dorfwanderung    
Motto „Für kleine und große Füße“   
Auf ansehnliches Interesse gestoßen ist die 4. Stettener Dorfwan-
derung - kein Wunder beim bestens dazu passenden, noch recht 
sommerlich anmutenden Herbstwetter. Sie stand diesmal unter 
dem Motto „Für kleine und große Füße“, wie Bürgermeister Daniel 
Heß bei der Begrüßung am Kinderspielplatz den zahlreich erschie-
nenen jungen und älteren Dorfwanderern humorig erläuterte. Nach 
wissenswerten Informationen zur Entstehungsgeschichte des 1987 
erbauten Spielplatzes begab sich der Tross auf die Rundstrecke, die 
zunächst entlang der B31 durch die leuchtend bunt gefärbten Wein-
reben führte. Als „Reiseproviant“ durften sich alle noch mit leckeren 
Äpfeln eindecken. Bei der Verkehrszählstelle nahe Harlachen wurde 
ein Zwischenstopp eingelegt und über die Durchführung der Ver-
kehrszählungen - Pkw`s und Lkw´s - informiert. Natürlich kam auch 
das leidige Thema B31 mit seinen seitens der davon betroffenen Ge-
meinden unterschiedlichen/konträren Bewertungen und möglichen 
Varianten zur Sprache, die z.Z. noch vom RP Tübingen geprüft wer-
den. BM Heß erläuterte nochmals das Festhalten an seinem schon 
öfters geäußerten Standpunkt - der Variante 7.5 – allerdings solle 
man den verschiedenen Untersuchungen und Analysen nicht vor-
greifen, das Thema sachlich behandeln und dem offenen Prozess 
eine Chance geben. Er verdeutlichte, dass hier aber „ein Thema der 
ganzen Region“ vorliege und dankte dem Gemeinderat für dessen 
unterstützende Meinung dazu. 

Weiter ging es dann hinauf zur Wilhelmshöhe und durch den Wald 
schließlich zum Sport- und Grillplatz nebst Pumpstation der Was-
serversorgung. Hier gab es weitere wissenswerte Informationen u.a. 
über die Probleme, die im Pumpwerk aufgetreten waren. Nach einer 
nur noch kurzen Wegstrecke trafen die Wanderer dann am Ziel, dem 
Kinderhaus ein. BM Heß erläuterte hier zunächst, dass für die künf-
tige Nahversorgung das bisherige Kränkel-Geschäft ab November 
weitergeführt werde, dies vermutlich mit verlängerten Öffnungszei-
ten, bat hierzu um gute Unterstützung durch die Einwohnerschaft. 
Auch einen Geldautomaten solle es demnächst eventuell wieder 
geben, wobei aber noch u.a. einige rechtliche Voraussetzungen ge-
sichert und ein Beschluss des Gemeinderats herbeigeführt werden 
muss. 
Danach wurden seitens BM Heß und Architekt Horst Kraus anschau-
lich anhand der erstellten Pläne das schon sehr gelungene Konzept 
des neuen Kinderhauses mit künftiger U3/Ü3-Betreuung den inter-
essierten Zuhörern vorgestellt und deren Fragen beantwortet. Hier 
sind die jetzt geltenden gesetzlichen Vorgaben betr. die Kinderbe-
treuung zu beachten. Die zukunftweisenden Planungen wurden 
zustimmend - nebst Anregungen - zur Kenntnis genommen, wobei 
die Kosten - insg. ca. 1 Mio. Euro - für die Gemeinde ein erheblicher 
finanzieller Brocken sein werden, dies trotz der Zuschüsse, die wohl 
bei ca. 400.000 Euro – in Abhängigkeit des Betrages des Ausgleich-
stocks - liegen werden. Im kommenden Frühjahr sollen die Bauar-
beiten beginnen und nach ca. einem Jahr abgeschlossen sein, so 
hofft man. Auch ggf. Erweiterungsmöglichkeiten sind vorgesehen. 
Einige Details müssen noch diskutiert und abgestimmt werden, wie 

Kraus betonte. Beim kleinen, feinen Imbiss konnten die interessier-
ten Bürger(innen) die Pläne ausgiebig begutachten und über dies 
und das diskutieren. 
  
Hartmut Rieble 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmel-
dung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 
 

Gemeindeverwaltung am 
02. November geschlossen 
Am Freitag (Brückentag), den 02. Novem-
ber 2018, bleibt die Gemeindeverwal-
tung geschlossen. 

Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung. 

 

Allgemeine Pressemitteilun-
gen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

 
 
 

Am Dienstag, den 30. Oktober 2018, trifft 
sich der Ausschuß um 20.00 Uhr zur 3. Aus-
schusssitzung. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 
 

Am Freitag, den 26. Oktober 2018, trifft sich 
die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr zum  
„Kürbisgeister schnitzen“. 

Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 

Weitere Informationen und den Dienstplan 
findet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de  
 
 

 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 
  
Mülltermine 

Montag, 29. Oktober Biomüll 
Freitag, 02. November gelber Sack 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 19:00 Uhr  
(Bitte halten Sie sich an die Einwurfzei-
ten) 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  
 
 
 

Beachtung des Abfuhrtermins der gelben 
Säcke 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Stetten, 
das verfrühte Bereitstellen der gelben Säcke 
sorgt vermehrt für Unmut unter der Bevöl-
kerung. 
Einerseits trägt das Ortsbild Schaden, ande-
rerseits werden durch die gefüllten Säcke 
vermehrt Ungeziefer und unliebsame Tiere 
herangezogen. 

Wir bitten um die genaue Beachtung des 
Abfuhrtermins und um eine zeitnahe Be-
reitstellung der Gelben Säcke. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Ihre Gemeindeverwaltung Stetten 
 
 
Straßen-Kehrtag  
am 31. Oktober 2018 

Am Mittwoch, 31. Ok-
tober 2018, erfolgt vor-
mittags wieder eine Keh-
rung der Ortsstraßen. 
Um eine durchgängige 
Straßenreinigung zu er-
möglichen, bitten wir 
dringend darum, wäh-

rend dieser Zeit Kraftfahrzeuge nicht am 
Straßenrand, sondern auf den Stellplätzen 
und Hofflächen zu parken. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe. 
 
 
 
P R E S S E M I T T E I L U N G 
  
Öffnungszeiten beim Entsorgungs-
zentrum Friedrichshafen Weiherberg   
Mit Ende der Sommerzeit stellt das Abfall-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises seinen 
verlängerten Samstagsbetrieb auf dem 
Entsorgungszentrum Friedrichshafen-Wei-
herberg bei Raderach ein. Während von 
November 2018 bis Ende März 2019 die 
Winteröffnungszeiten von 8:00 Uhr bis 12:45 
Uhr gelten, wird auch im kommenden Jahr 
mit Beginn der Sommerzeit ab April wieder 
nachmittags geöffnet sein. 

Die Öffnungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Friedrichshafen Weiherberg, Tettn-
ang-Sputenwinkel und Überlingen-Füllen-
waid sind Montag bis Freitag 8:00 bis 11:45 
Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr und am Sams-
tag 8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im 
Internet unter www.abfallwirtschaftsamt.de 
  
 
 



27

Donnerstag, den 25. Oktober 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

27

Vorgezogener Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 

Donnerstag, 12:00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über 
www.primo-redaktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de 
einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

Einladung zum Stammtisch 
  
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir treffen uns wieder zum Stammtisch 
  

am Donnerstag den 25.10.2018 um 20:00 h 
in der „Alten Brennerei“ in Stetten 

  
Gemütlich Beisammensein, Reden über den Weihnachtsmarkt in 
Frankreich, wer kommt mit, was habt Ihr für Vorschläge diesbezgl. 
und vieles mehr.   
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Eure Heide-Marie 
  
 

TUS Stetten “Ältere und Senioren“ 
Fit und beweglich bleiben mit Sport, Spiel und Spaß! 
Nach den heißen Sommermonaten geht es beim Turnverein weiter 
mit Sport für Ältere und Junggebliebene. 
Aktiv, fit und beweglich bleiben, selbstständig den Alltag bewältigen, 
sind Ziele und Inhalte bei den Gymnastikstunden. Die Lebenserfah-
rungen kommen den Sporttreibenden  zugute, manch vergessenes 
Talent zeigt sich überraschend bei motivierenden Turnübungen. Das 
regelmäßige Sportangebot in der gut ausgestatteten Halle bringt 
den Teilnehmern Kondition und Freude auf weitere Turnstunden. 
Trainingszeit: Dienstag 16.30 Uhr  
Weitere Infos bei Helene von Drateln Telefon: 07532-9234-oder di-
rekt vor Ort 
Kommen mitmachen – fit werden mit freundlichen Mitturnern 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

  
Waldlaufmeisterschaft 
Ein wunderbarer Herbsttag auf dem CVJM Marienhof bei Offenburg 
machte den Jungs und Mädels den Waldlaufmeisterschaftstag zum 
Erlebnis. 
Um 6.30 Uhr, mitten in der Dunkelheit des frühen Morgens trafen sie 
sich am Rathausplatz. 
Herr Markert und Herr Funke waren wie bereits im vergangenen 
Jahr bereit, die Jungs und Mädels zum Marienhof zu fahren. 12 Kin-

der, zwei Begleiter und wir drei Autofahrer machten uns auf den 
Weg Richtung Offenburg. Für unsere kleine Pause stoppten wir in 
Schramberg, wo wir unsere Vesper verzehrten und uns verwöhnen 
ließen von den Köstlichkeiten einer Mutter. 
Ein wenig quatschen, ein wenig Indiacaspielen und ein erstes Grup-
penfoto machten die Pause zum schönen Morgenerlebnis. Um 9.30 
Uhr errreichten wir den Marienhof und waren die Ersten, obwohl 
wir den weitesten Weg hatten. Und bald ging es schon los. Hend-
rik begrüßte alle Scouts aus Baden. Wir sangen zwei Lieder, hörten 
eine Andacht und mussten uns dann den Fragen rund um das The-
ma Morsen und Geheimschriften stellen. Unsere Gruppe war gut 
vorbereitet und konnte die Fragen gut beantworten. Die praktische 
Prüfung bestand aus dem Lösen von etlichen auf dem Gelände 
verteilten Geheimschriften. Das Mittagessen wurde auf dem Feuer 
gekocht: Suppe und Wienerle. Anschließend schnitzten wir Späch-
tele, probierten aus und ermittelten die Jungs, die für uns in den 
Wettkampf gingen. Wir entschieden uns für Tizian Mantz und Lou-
is Funke. Zwar konnten sie sich nicht auf die ersten drei Plätz spie-
len, aber es war großartig, ihnen zuzuschauen und sie anzufeuern. 
Matthias Markert kämpfte um einen Platz bei den Juniorscouts und 
hatte in den ersten drei Runden einige Erfolgserlebnisse. Doch so-
bald sein Spächtele stumpf war, wurde es zunehmen schwierig. Den 
Abschluss des Tages bildete ein Geländespiel „Catch the flag“, das bei 
den Kids gut ankam und ihnen viel Spaß machte. Die Schlussrunde 
mit dem Austeilen des braunen Ankerkreuzabzeichens für die be-
standenen Prüfungen, dem Jungschargruß und Zopf endete dieser 
wunderschöne Tag.  
Vielen Dank den Kids für das Mitgehen und den Autofahrern für das 
Übernehmen des Transports.  
  

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 26. Oktober für alle Jungen und Mädchen im Alter von 
9-13 Jahren von 18.00-20.00 Uhr im Jugendraum des Rathauses 
CVJM-Wochenende: 9.-11. November im Freizeitheim „Bergheimat“ 
im Allgäu. 

CVJM-Wochenende 
Es sind noch 6 Plätze frei für das CVJM-Wochenende vom 
9.-11. November im Freizeitheim „Bergheimat“ im Kleinwalsertal. 
Falls Interesse besteht bitte bei Silvia Engel melden. 
Der Rüstbrief kommt am 5. November per mail. 
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Öff nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Informationen 
zum Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pfl icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaff te Mitwirkungs-
pfl icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg   
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg fi nden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg.

Seniorenberatung und 
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Boden-
seekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen im 
Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkrei-
se die in der Broschüre behandelt werden 

und zu denen Ansprechpartner und Kon-
taktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespfl ege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pfl egeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall
 
  

Einladung zum Seniorennachmittag 
am 31. Oktober 2018 

  

Der nächste Seniorennachmittag fi ndet am Mitt-
woch, 31. Oktober 2018  um 14.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses statt. 

Alle älteren Bürgerinnen und Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen. 

Auch eigene Gedicht- oder Liedvorträge sind aus 
den Reihen der Senioren erwünscht. Kuchenspen-
den werden gerne vom Organisationsteam entge-
gengenommen. 
  
Das Organisationsteam freut sich auf Ihr Kommen!
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Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

BUND-Sträucheraktion 
Auch in diesem Jahr können über den BUND 
Markdorf wieder einheimische Sträucher für 
Heckenpflanzungen usw. bezogen werden. 
Die folgenden Sorten stehen zur Verfügung: 
Hainbuche, Kornelkirsche, Roter Hartrie-
gel, Hasel, Pfaffenhütchen, Liguster, Rote 
Heckenkirsche, Traubenkirsche, Schlehe, 
Kreuzdorn, Hundsrose, Roter und Schwarzer 
Holunder, Gemeiner und Wolliger Schnee-
ball. 

Bestellungen werden (nur in schriftlicher 
Form) angenommen bis 07. November 2018. 
Dabei ist die Telefonnummer anzugeben. 
Die Bestellungen sind zu richten an die Post-
anschrift BUND Markdorf, Mittlere Auen 
8/1, 88677 Markdorf oder an die Email-
Adresse bund.markdorf@bund.net.  

Die Ausgabe der bestellten Sträucher erfolgt 
am Freitag,  16. November 2018  von 14.00 
bis 16.00 Uhr beim Hubertushof der Familie 
Steidle, Mennwanger Baindt 15 in Menn-
wangen, Deggenhausertal. 

 

 

Öffnungszeiten beim Entsorgungszentrum  
Friedrichshafen Weiherberg   
Mit Ende der Sommerzeit stellt das Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekreises seinen ver-
längerten Samstagsbetrieb auf dem Entsorgungszentrum Friedrichshafen-Weiherberg bei 
Raderach ein. Während von November 2018 bis Ende März 2019 die Winteröffnungszeiten 
von 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr gelten, wird auch im kommenden Jahr mit Beginn der Sommerzeit 
ab April wieder nachmittags geöffnet sein. 
Die Öffnungszeiten auf den Entsorgungszentren Friedrichshafen Weiherberg, Tettnang-Spu-
tenwinkel und Überlingen-Füllenwaid sind Montag bis Freitag 8:00 bis 11:45 Uhr und 13:00 
bis 16:45 Uhr und am Samstag 8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im Internet unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
  

Öffnungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 

Probleme mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis     Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA     Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA     Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernseekreis   Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt Bodenseekreis  Tel. 07541/204-5100 

Das Angebot unserer Touristinformation für Gäste und Bürger 

•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
•	 im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
•	 http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November  Mo - Sa  09.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 18.00 Uhr 
  Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr 
 und 14.00 - 17.00 Uhr 
November – März Mo - Fr  09.00 – 12.00 Uhr 
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Betriebsführung in der Kunstschmiede Denker 
Im Rahmen des Programms „Unternehmen im Linzgau – Blick hinter die Kulissen“  
fi ndet am Mittwoch, 7. November 2018, 18 Uhr eine Führung in der Kunstschmiedewerkstatt Denker statt. 
Kunstschmiede- und Schlossermeister Michael Denker gibt Einblick in sein anspruchsvolles Handwerk und zeigt, wie aus einem Stück Stahl 
ein Gebrauchsgegenstand oder auch ein Kunstwerk entsteht. Dabei erfahren die Besucher auch Interessantes über die Geschichte der Me-
tallverarbeitung und die Voraussetzungen zum Umgang mit Feuer und Eisen.  

Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-Linzgau Tourismus, Schloss Salem, Tel. 07553 / 917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de
Treff punkt: Kunstschmiede Denker, Schloss Salem, Langbau 
Teilnehmerzahl: mind. 5 Pers., max. 20 Pers., Dauer ca. 1 Std., Kostenbeitrag 5,- € 
Auf Schuhe und Kleidung aus Naturmaterial achten, die auch etwas schmutzig werden darf.  
  

 

Wir wollen im Kreise aller aktuellen sowie altgedienten Hästräger, aber auch 
passiven Mitgliedern, Freunden und Gönner, durch die wir in den 
vergangenen Jahren tatkräftige Unterstützung erfahren haben,                       
auf unser 50-jähriges Vereinsjubiläum anstoßen.  

 

Drum lasst uns eine Party machen 

zur Musik singen, tanzen, lachen! 

Wir lassen es so richtig krachen! 

Gutes Essen, Cocktails trinken, 

ihr müsst nur mit 10 € winken, 

wäre das in Eurem Sinn? 

Am 30.11.2018 auch zeitlich drin? 

Dann wollen wir Euch im Bürgersaal des Rathauses ab 19 Uhr erwarten. 

Ihr braucht nur die Eintrittskarten! 

 

Wir freuen uns sehr auf einen feuchtfröhlichen und geselligen Abend und 
erwarten Eure verbindliche Zusage unter Begleichung des 
Unkostenbeitrags bis zum 12.November: 

• Claudia Fuhs:  6649, Ortsstr. 13/ fuhs-cl@t-online.de 
• Luitgard Peukert:  1584, Baitenhauserstr. 12/ 
peukert.lu@gmail.com 

 

Marion Kaja/Präsidentin 

Wir lassen die Korken knallen!  

- jähriges Vereinsbestehen 
Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V. 

Wir lassen die Korken knallen!

-

Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V.Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V.Narrenverein Sumpfgeister Daisendorf e.V.

Am 

Dann wollen wir 
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meers-
burg 
vom 27. Oktober bis 04. November 2018 
  
Samstag, 27.10.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Seefelden (Gottes Wort feiern) 
  
Sonntag, 28.10.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
10.30 Uhr Meersburg 
  
Dienstag, 30.10.2018 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 31.10.2018 
18.30 Uhr Oberuhldingen (Patrozinium) 
  
Donnerstag, 01.11.2018 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Immenstaad 
10.30 Uhr Hagnau 
10.30 Uhr Meersburg 
14.00 Uhr Meersburg (Friedhofskapelle) 
14.00 Uhr Seefelden 
  
Freitag, 02.11.2018
9.00 Uhr  Meersburg 
9.00 Uhr  Immenstaad 
18.30 Uhr Seefelden 
18.30 Uhr Hagnau 
  
Samstag, 03.11.2018 
18.00 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Meersburg (Seminarkapelle) 
18.00 Uhr Seefelden (Gottes-Wort feiern) 
  
Sonntag, 04.11.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.30 Uhr    Hagnau 
10.30 Uhr Meersburg 
  
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  
  
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 27. Oktober 2018  –  04. November 2018 
  
Samstag, 27.10. 29. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Hermann Urnauer u. verstorbene 
   Angehörige; 
   Verstorbene der Fam. Arnold / Siebenhaller; 
   Luise u. Josef Müller) 
Seefelden 18.00 Uhr GOTTES WORT feiern 
  
Sonntag, 28.10. 30. Sonntag im Jahreskreis / Ende der Som-
merzeit 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Andacht 

zum Gräberbesuch in der Kirche 
   (Gedenken: Elisabeth u. Otto Weißenrieder) 
Baitenhausen  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Andacht 

zum Gräberbesuch in der Kirche 
Mühlhofen  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Andacht 

zum Gräberbesuch in der Kirche anschl. 
   Gemeinde begegnet sich 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Klaus Kohler u. Angehörige der 
   Familien  Müller, Kohler u. Penkalla) 
  
In allen Gottesdiensten findet die MISSIO-Kollekte statt 
  
Montag, 29.10. 30. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 30.10. 30. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Abendlob 
Hagnau 1 8.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 31.10. 30. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 17.00 Uhr Rosenkranz 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Oberuhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
  
Donnerstag, 01.11. ALLERHEILIGEN – HOCHFEST 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   anschl. Gräberbesuch 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
Hagnau   10.30 Uhr Eucharistiefeier anschl. Andacht 

zum Gräberbesuch 
    in der Kirche!!! 
Meersburg  14.00 Uhr Gräberbesuch: Andacht in der 

Friedhofskapelle 
    Musikalisch   gestaltet vom Kirchenchor 
Seefelden  14.00 Uhr Festgottesdienst zum Fest 
   Allerheiligen 
    Musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 
    anschl. Andacht zum Gräberbesuch 

Freitag, 02.11. ALLERSEELEN  
Meersburg  9.00 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen 

der Pfarrgemeinde 
   Hl. Messe für Priester u. Ordensberufe 
   gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
    (Gedenken: Vinzent Cebulla, Peter Röhm u. ver-

storbene Angehörige der Familien Cebulla, 
   Abrysch, Butzek u. Kurek u. arme Seelen) 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Seefelden  18.30 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen 
der Pfarrgemeinde 

   Kollekte für die Priesterausbildung 
   in Osteuropa 
  
Samstag, 03.11. 30. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 15.00 Uhr Trauung des Paares Stefan u. 
   Daniela Warnkönig, geb. Groß 
Seminarkapelle  18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend zum 

Patrozinium Hl. Karl Borromäus 
     (Gedenken: Verstorbene der Karle-Gemeinschaft; 

für die   verstorbenen Priester und Ordensleute 
der Pfarrei Meersburg) 

Seefelden 18.00 Uhr Gottes-Wort feiern 
  
Sonntag, 04.11. 31. Sonntag im Jahreskreis 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Mühlhofen  9.00 Uhr Eucharistiefeier  für die Verstorbenen 

Priester und  Ordensleute der Pfarrei Seefelden. 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier  
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
     (Gedenken: Leo Wahl u. Erika Greco; Berthold 

Klingenstein,  Luise Gutemann; 
   Waltrud Schneider; Erika, Frieda, Berta u. 
   Fritz Nopper; Norbert Zepf; Johann u. 
   Emma Zepf) 
   11.30 Uhr Taufe der Kinder 
   Maila Mohr 
   Asier Oves Amarilla 
   Anna Marie Schaller 
   Leopold Johannes Reimann 
   Matteo Kele 
Immenstaad 19.30 Uhr Praise time   
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  
Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Gräberbesuche 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Totengedenken: 
Sonntag, 28.10. um 
09.00 Uhr in Mühlhofen (nach der Messe in der Kirche) 
   in Stetten (nach der Messe in der Kirche) 
   in Baitenhausen (nach der Messe in der Kirche) 
  
Donnerstag, 01.11.um  
09.00 Uhr in Kippenhausen (nach der Messe) 
10.30 Uhr in Immenstaad (nach der Messe) 
10.30 Uhr in Hagnau (nach der Messe in der Kirche) 
14.00 Uhr in Meersburg (Friedhof) 
14.00 Uhr in Seefelden (nach der Messe) 
  
  
Totengedächtnis an Allerseelen 
Zu den Allerseelengottesdiensten der jeweiligen Pfarreien laden wir 
sehr herzlich ein. Besonders eingeladen sind die Angehörigen der 
Verstorbenen seit dem letzten Allerseelentag. Die Namen dieser Ver-
storbenen werden genannt und für sie eine Kerze angezündet. 
Meersburg u. Immenstaad 02.11.18 um 9.00 Uhr 
Hagnau u. Seefelden 02.11.18 um 18.30 Uhr 
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Patrozinium der Seminarkapelle – Karlegemeinschaft 
Das Fest des Hl. Karl Borromäus – Patrozinium der Karle Gemeinschaft 
wird am Samstag, 03.11. um 18.00 Uhr mit einer Vorabendmesse in 
der Seminarkapelle gefeiert. Die Mitglieder der Karle-Gemeinschaft 
sind herzlich eingeladen. 

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für Klein und Groß 
am Sonntag, 28. Oktober um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche See-
felden. 
Wir feiern am Sonntag, 28. Oktober um 10.00 Uhr zum Thema 
„Jesus segnet die Kinder“.  
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottesdienste Seefelden 
  
  
Zum Nachdenken: 
Aufhören können, das ist nicht eine Schwäche, 
das ist eine Stärke. 
  (Ingeborg Bachmann) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke, Koop. 
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner 

 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:
 
Donnerstag, 25. Oktober 2018 
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 28. Oktober 2018  
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche Meersburg, 
 Prädikantin Sabine Nörtemann 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
 Prädikantin Sabine Nörtemann 
  
Mittwoch, 31. Oktober 2018 - Reformationstag 
15.00 Uhr  Spielenachmittag im Martin-Luther-Haus. In gemütli-

cher Runde bei Kaffee und Gebäck (Gebäck darf gerne 
mitgebracht werden) werden unter anderem die klassi-
schen Spiele gespielt. Wer neue, spannende und lustige 
Spiele hat, darf sie gerne mitbringen. Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme. 

18.00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationstag in der Schloss-
kirche, mit Pfarrerin Kristina Wagner aus Markdorf. 

  
Donnerstag, 1. November 2018 
18.00 Uhr Konzert in der Schlosskirche 
  
Sonntag, 4. November 2018 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Evang. Kirche Hag-

nau, Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe von Carl-Vin-

cent Schmidhuber in der Schlosskirche Meersburg, Pfar-
rerin Sigrid Süss-Egervari 
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Voranzeige: 
Das nächste Treffen des „Fröhlichen Silberkreises“ findet am 
14.11.2018 um 14.30 Uhr im Martin-Luther-Haus statt. 
  
  
Krippenspiel 2018 – sei dabei und mach mit! 

Du bist zwischen 3 und 13 Jahren und hast Lust 
ein bisschen zu schauspielern?  
  
Du kennst die Weihnachtsgeschichte gut und 
möchtest sie anderen erzählen? 
Du hast Spaß mit anderen zusammen zu lachen. 
  
 – Dann komm und spiele beim Krippenspiel der 
evangelischen Kirchengemeinde mit!  
  
Wir suchen Kinder, die Lust und Zeit haben, ein 

Krippenspiel zu entwickeln und einzustudieren.   
  
Was ist wichtig????
•	 Du musst zu allen Proben in der Weihnachtszeit kommen  

können.
•	 Du bist am Heiligen Abend in Meersburg. 
  
Die Proben finden montags um 17.00 Uhr im Martin-Luther-
Haus (Von-Laßbergstr.3, Meersburg) statt.  
Das erste Treffen ist am 05.11 um 17.00 Uhr im Martin-Luther-Haus 
(ca. 20 min.).  
Hier wollen wir schauen, wie viele wir sind und welche Rolle ihr ger-
ne spielen wollt. 
  
Die Generalprobe findet am 23.12. in der Kath. Kirche statt. 
Unsere Aufführungen sind im Dr. Zimmermann Stift (Termin wird 
noch bekannt gegeben) und  
am 24.12. im evangelischen Familiengottesdienst in der Kath. Kirche 
in Meersburg. 
  
Kontakt:  
Mareike und Svenja Rath Tel: 0151-15531491 oder Evang. Pfarramt, 
Tel: 07532-6057 
  
Wir freuen uns auf Euch!   
  
  
Voranzeige: 
Am Samstag, 10.11.2018 besucht die Evang. Kirchengemeinde 
Meersburg das Wasserwerk auf dem Sipplinger Berg. Die Führung 
dauert ca. 1,5 Std. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr am Martin-Luther-
Haus. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.  
Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist bitten wir um Anmeldung 
beim Pfarramt: 
Tel.: 07532/6057 oder per mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de  
Nähere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung. 
  
  

Wir möchten ganz herzlich Danke sagen all de-
nen, die dazu beigetragen haben, dass unser 
neues Projekt „Kleidertausch-Börse“ am vergan-
genen Samstag so erfolgreich starten konnte. 
Ohne die so zahlreichen Kleiderspenden wäre 
es nicht möglich gewesen, ein so gut sortiertes 
Angebot an Winterbekleidung, Schuhen, Schals 
etc. anzubieten. 
  

In entspannter Atmosphäre wurde an den Kleiderständern gestö-
bert, probiert, gelacht und schließlich fanden viele Jacken, Pullover 
oder Hüte einen neuen Besitzer/in. Einige Besucher konnten nicht 
glauben, dass die diversen Kleidungsstücke einfach nur so mitge-
nommen werden konnten – natürlich ohne Bezahlung. 
  
Man kann diese Aktion zusammenfassen mit den Worten von André 
Gide: 
Das	Geheimnis	des	Glücks	liegt	nicht	im	Besitz,	sondern	im	Geben.	Wer	
andere	glücklich	macht	wird	glücklich	(André	Gide) 

„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ 
	 (Psalm	130,4) 
  

Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  
Evangelische Kirche Hagnau 

  Neugartenstraße 16 
  
  
Sonntag, 28. Oktober 2018  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, 
 Prädikantin Sabine Nörtemann 
  
Sonntag, 4. November 2018 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
 Evang. Kirche Hagnau, Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari 
  
  
Erntedank in der Evangelischen Kirche in Hagnau   
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern für die vielen 
Gaben zum Erntedank, mit denen wir unsere Kirche wunderschön 
schmücken konnten.  
Ein Dank gilt ebenso den fleißigen Helferinnen für das Richten und 
Abräumen des Erntedankaltars. Die Gabe haben wir an die Tafel nach 
Markdorf weiter gegeben.  
  
Helga Schuler   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 

 

  
Evangelische  
Chrischona - Gemeinde  
Linzgau - Bodensee 
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
  
Kreuzträger  
Meinst du, es läge auf der Straße deines Lebens 
auch nur ein Stein, ein hindernder, vergebens? 
Er mag nun hässlich, groß sein oder klein, 
glaub nur, da wo er liegt, da muss er sein!  
Gewiss nicht, um dein Weitergeh’n zu hindern. 
Gewiss nicht, um dir Mut und Kraft zu mindern! 
Nur darum legte in den ebnen Sand 
des Weges ihn dir eine güt‘ge Hand:  
Damit du dir den Stein sollst recht beschauen  
und dann mit Gott in gläubigem Vertrauen  
darüber reden sollst und sollst ihn fragen,  
was er dir mit dem Hindernis will sagen.  
Und bist du Gott an jedem Stein begegnet, 
so hat dich jeder Stein genug gesegnet!  

(@ Maria Feesche) 
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„Und wer nicht sein Kreuz trägt und mir nachfolgt, der kann 
nicht mein Jünger sein.“  

Lk 14,27 

Donnerstag, den 25.Oktober 
9:00 Uhr Offener Frühstückstreff 
19:30 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 28.Oktober 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Donnerstag, den 01.November 
20:00 Uhr Mitgliederversammlung 
  
Sonntag, den 04.November 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst   
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 
 
 

Meersburg 
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
Donnerstag, 25. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  

Am 28.10. endet die diesjährige Sommerzeit, d. h. in der 
Nacht vom 27.10. auf den 28.10. müssen die Uhren um 1 
Stunde zurückgestellt werden.  
  

Sonntag, 28. Oktober 2018 
09.30 Uhr Festgottesdienst in Überlingen mit Bezirksapostel 
Ehrich;
In Meersburg findet kein Gottesdienst statt.  
  
Mittwoch (!), 31. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Ihr Frank J. Müller 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 28.10.2018 
9:30 – 10:05 Uhr  
Vortrag mit dem Thema:  „Der Ursprung des Menschen - ist es wich-
tig, was man glaubt?“ 
  
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: 1. Korintherbrief Kapitel 3 Vers 9 
Was bedeutet die Wendung „Wir sind Gottes Mitarbeiter“ in dem 
Leittext ...
•	 wenn es darum geht, Familie und Glaubensbrüder zu unter-

stützen?
•	 wenn es darum geht, gastfreundlich zu sein?
•	 wenn es darum geht, sich dort einzusetzen, wo Hilfe gebraucht 

wird?
 
Mittwoch, 31.10.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Johannes-Evangelium Kapitel 18 
bis 19. 
Unter anderem im Programm:
•	 Kapitel 18 Vers 37: Was ist die „Wahrheit“, die Jesus „bezeugte“?
•	 Wie zeigen wir, dass wir die „Wahrheit“ schätzen, wenn über an-

dere negativ geredet wird? 
•	 Kapitel 19 Vers 30: Was bedeutet es, dass Jesus „seinen Geist 

übergab“?
•	 Was ist die einzige Sünde, die von Gott nicht vergeben werden 

kann und wird?
 
  
 Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 
 Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (983 Sprachen) 
schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter „Bibel&Praxis“ die Rubrik „Antwor-
ten auf Fragen zur Bibel“, z.B. über die Frage „Woher kommt Hallo-
ween und wie steht die Bibel dazu?“  
 
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 28. Oktober 
Thema: Bewährung nach dem Tod 
  
Ganz einerlei, welch Los dir sei, so LIEBE lenkt; ob Sonnenschein, ob 
Sturm - allein GOTT Frieden schenkt. 
Aus hartem Stein, Gewalt und Schein kann GOTT erneu‘n; es keimt 
die Saat, in Geist und Tat, für die Getreu‘n. 
Weich, dunkler Sinn, und fahr dahin - nicht gottgesandt! Furcht un-
terliegt, und Wahrheit siegt, wenn voll erkannt. 
LIEB‘ löset dich und hebet mich aus Hass und Fall ins Lebenslicht, wo 
Weisheit spricht von GOTT, dem All. 
Die Zeiten gehn, GOTT bleibt bestehn in Herrlichkeit; in Ihm stets 
find, o Gotteskind, Zufriedenheit. 

Mary Baker Eddy 

>>> Anfang des Textes <<< 
 

Neuapostolische Kirche 
Meersburg 
 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
__________________________________ 
 

 
Donnerstag, 25. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
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um 1 Stunde zurückgestellt werden.  
 
Sonntag, 28. Oktober 2018 
09.30 Uhr Festgottesdienst in Überlin-

gen mit Bezirksapostel Eh-
rich; 
In Meersburg findet kein Got-
tesdienst statt.  

 
Mittwoch (!), 31. Oktober 2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, 
ewige Erlösung, Geborgenheit in Gottes 
Hand. Im Gottesdienst erleben neuaposto-
lische Christen die innige Gemeinschaft mit 
Gott, sie spendet Trost und Hoffnung. 
 
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltu-
end sich Ruhe und Seelenfrieden in der 
heutigen Zeit auswirken können. Sie sind 
jederzeit herzlich willkommen! 

Ihr Frank J. Müller 
 

>>> ENDE des Textes <<< 
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Freie evang. Gemeinde Markdorf
 
Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG 
 
Wochenspruch Römer, 12,21 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem.“ 
 
Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst 
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf 
Sonntag, 28.10.2018 um 10.30 Uhr 
Predigt: Franz Bauer, FeG Lindau
 

Hauskreis 
Mittwoch, 31.10.2018 um 19.30 Uhr in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
 
www.markdorf.feg.de 
Pastor Wolfgang Möbus,  
Tel. 07545-9422981 
E-Mail: info@feg-markdorf.de 
 
 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere 
Uhldinger Strasse/ L 201:
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Meersburg/ Haltnau:
Hier wird voraussichtlich im November noch 
ein Lückenschluss an der Seestraße gebaut, 
wenn der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr 
dies zulassen.
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Stetten Egleseeweg :
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.

Stetten, Roggele:
In der Roggelestraße werden koordiniert 
Wasserleitungen, Hausanschlüsse Strom 
und Breitband gebaut.

Mühlhofen:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Seefelden:
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen.

Birnau – Maurach:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Unteruhldingen:
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!

Daisendorf
Hausanschlüsse Wasser und Telekommuni-
kation Am Wattenberg.
In den kommenden Wochen wird in Daisen-
dorf mit der Verkabelung begonnen.
Die vorbereiteten Leerrohre werden hier mit 
Glasfaserkabeln belegt.
Es ist im gesamten Ort mit geringen Ver-
kehrseinschränkungen zu rechnen.

Hagnau
Der Ausbau des Rosenwegs wird voraus-
sichtlich Ende Oktober im Zuge des GVV 
Projektes umgesetzt.
Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser- Hausanschlüsse, die Stra-
ßenbeleuchtung wird erneuert und die 
Breitbandversorgung für schnelles Internet 
wird mit ausgebaut.

Insgesamt sind mehrere Kolonnen des 
Stadtwerks am See gleichzeitig tätig, um die 
Maßnahme voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu 
den Möglichkeiten eines Glasfaserhausan-
schlusses finden Sie auf den Internetseiten 
des Netzbetreibers TeleData GmbH in Fried-
richshafen unter 
www.teledata.de/gvv_meersburg oder 
telefonisch unter 0800 5007100.

3. Teiländerung des Flächen-
nutzungsplanes 2020 des Ge-
meindeverwaltungsverbandes 
Meersburg  
  
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
  
Die Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Meersburg hat in 
öffentlicher Sitzung am 26.07.2018 die Billi-
gung des Entwurfs der 3. Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes 2020 beschlossen 
sowie die Durchführung der förmlichen Be-
teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB und die Anhörung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 
2 BauGB. Dieser Beschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB wurde bereits im August öffentlich 
bekannt gemacht. 
  
Aufgrund eines Formfehlers wird die Be-
kanntmachung und die Beteiligung der 
Öffentlichkeit wiederholt. Die ausgeleg-
ten Unterlagen entsprechen dem Entwurf 
Stand 12.07.2018 und der Abwägung Stand 
16.07.2018, wie Sie bereits im Zeitraum vom 
13.08.2018 – 27.08.2018 in den Gemeinden 
Meersburg und Uhldingen - Mühlhofen 
und vom 10.09.2018 – 12.10.2018 in allen 
Gemeinden des Gemeindeverwaltungsver-
bandes zur öffentlichen Beteiligung ausge-
legt waren. 
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Die 3. Teiländerung betrifft nachfolgende Bereiche: 
  
Auf dem Gebiet der Stadt Meersburg: 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Uhldingen-Mühlhofen: 
  

  
  
  
  
  

M2:
Neuaufnahme einer ge-
planten Gewerbefläche 
„Abrundung Gewerbe-
ge-biet Toren“ mit 0,22 
ha zur Erweiterung des 
Gewerbegebietes

M1:
Neuaufnahme einer 
ge-planten Sonderbau-
fläche „Kelterei“ mit 0,5 
ha zur Auslagerung des 
Kel-tereibetriebes an 
den Ortsrand

UM2:
Neuaufnahme einer ge-
planten Sonderbauflä-
che „Betriebshof“ mit
1,5 ha zur Bündelung 
der Lager – und Be-
triebsstät-ten der Mark-
gräflich Badischen Ver-
waltung

UM1:
Neuaufnahme einer ge-
planten Gemeinbedarfs-
fläche für Bauhof und 
Rettungs-wache“ mit
0,9 ha zur Modernisie-
rung und Verlagerung 
des Bau-hofs und Neu-
ansiedlung der Ret-
tungswache

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet in der Zeit 
von  
  
Montag, 05. November 2018 bis ein-
schließlich Donnerstag, 06. Dezember 
2018 statt.  
  
Während dieser Zeit kann der Entwurf zur 3. 
Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
bei folgenden Dienststellen öffentlich ein-
gesehen werden: 
  
Rathaus Meersburg, Marktplatz 1, Stadt-
bauamt, 1. OG im Flur vor dem Zimmer Nr. 8 
Öffnungszeiten Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr 
und zusätzlich Do 14:00 - 18:00 Uhr 
  
Rathaus Uhldingen-Mühlhofen, Aachstra-
ße 4, 1. OG, Bauamt, vor dem Zimmer 24 
Öffnungszeiten Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr 
und Do 16:00 - 18:00 Uhr 
  
Rathaus Daisendorf, Ortsstraße 22, Sekre-
tariat, EG, 88718 Daisendorf, Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 08:30 Uhr – 12:00 Uhr, Mo. und Di. 
14:00 – 16:30 Uhr und Do. 14:00 – 18:00 Uhr. 
  
Rathaus Hagnau, Im Hof 5, Bauamt, 1. OG, 
Zimmer 3 oder 5, 88709 Hagnau, Öffnungs-
zeiten Mo. – Do. 08:00 – 12:00 Uhr, Fr. 08:00 
– 12:30 Uhr und Do. 14:00 – 18:00 Uhr. 
  
Rathaus Stetten, Schulstraße 18, Sekretari-
at, 1. OG, 88719 Stetten, Öffnungszeiten Mo. 
– Fr. 08:00 – 12:00 Uhr und Do. 15:00 – 18:00 
Uhr 
  
Während dieser Auslegungsfrist können von 
jedermann Anregungen zu diesem Entwurf 
schriftlich oder zur Niederschrift bei den je-
weiligen Rathäusern der Verbandsgemein-
den vorgebracht werden. Nicht fristgerechte 
Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung der Flächennutzungsplanänderung 
unberücksichtigt bleiben. 
  
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung 
wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 
BauGB durchgeführt. In der Begründung 
zum Entwurf ist der Umweltbericht gem. § 
2a Abs. 2 BauGB für die Flächen in Meers-
burg und Uhldingen - Mühlhofen enthalten.  
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Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im 
Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.  
Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt 
der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 
2 Satz 1 BauGB auszuliegenden Unterlagen 
zusätzlich im Internet unter folgendem Link 
veröffentlicht und einzusehen sind: 
  
www.meersburg.de/de/Buerger/Rathaus-Ver-
waltung/Stadtplanung 
  
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird ergänzend 
darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in ei-
nem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 
2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend ge-
macht werden können.  
  
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz 
wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleit-
planverfahren ein öffentliches Verfahren ist 
und daher in der Regel alle dazu eingehen-
den Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung 
beraten und entschieden werden. Soll eine 
Stellungnahme anonym behandelt werden, 
ist dies auf derselben eindeutig zu vermer-
ken.  
  
Meersburg, 19.10.2018 
gez.  
Herr Bürgermeister Robert Scherer, 
Verbandsvorsitzender  
 
 

Wegkreuze, Brunnen und 
Gedenksteine: Projektstart der 
Kleindenkmal-Erfassung im 
Bodenseekreis   
Kleindenkmale wie Wegkreuze, Brunnen 
oder Gedenksteine prägen das Ortsbild von 
Städten und Gemeinden und zeugen von 
der Lebensweise früherer Generationen. 
Um dieses Kulturgut besser zu erforschen 
und zu bewahren, führt das Landesamt 
für Denkmalpflege in Kooperation mit den 
Landkreisen in Baden-Württemberg ein Pro-
jekt zur Erfassung der Kleindenkmale durch. 
Mit einer Auftaktveranstaltung am Dienstag, 
30. Oktober 2018 startet das Projekt zur Er-
fassung der Kleindenkmale nun auch im Bo-
denseekreis. Sie findet um 19:00 Uhr im Fo-
yer des Landratsamt-Hauptgebäudes in der 
Albrechtstraße 77 in Friedrichshafen statt. 
Neben Schirmherr Landrat Lothar Wölfle in-
formieren Martina Blaschka vom Landesamt 
für Denkmalpflege und Kreisarchivarin Dr. 
Eveline Dargel über das Projekt und seine 
geplante Umsetzung im Bodenseekreis. Ein-
geladen sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger, die in ehrenamtlicher Mitarbeit 

Rathaus Stetten, Schulstraße 18, Sekretariat, 1. OG, 88719 Stetten, Öffnungszeiten Mo.  Fr. 
08:00 – 12:00 Uhr und Do. 15:00 – 18:00 Uhr 
 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zu diesem Entwurf 
schriftlich oder zur Niederschrift bei den jeweiligen Rathäusern der Verbandsgemeinden vor-
gebracht werden. Nicht fristgerechte Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung der 
Flächennutzungsplanänderung unberücksichtigt bleiben. 
 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt. In der Begründung zum Entwurf ist der Umweltbericht gem. § 2a Abs. 2 
BauGB für die Flächen in Meersburg und Uhldingen - Mühlhofen enthalten.  
 
Bestandteil der auszulegenden Unterlagen sind neben dem Planteil, Begründung inkl. Um-
weltbericht und Alternativenprüfung sowie Abwägungstabelle auch die bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen. Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 

Art der vorhande-
nen Information - 
Urheber 

Thematischer Bezug 

Umweltbericht zu 
den geänderten 
Bereichen in der 
Fassung vom 
12.07.2018 - 
Planstatt für Land-
schaftsarchitektur 
und Umweltplanung, 
Johann Senner,  
Überlingen 
  
 
 
 
 
 
 
 

- Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes aus anderen Planun-
gen, die sich auf das Plangebiet beziehen 

- Bestandsanalyse gegliedert nach folgenden Schutzgütern: 
Mensch, Boden, Wasser, Klima, Pflanzen und Tiere, Landschafts-
bild, Kultur- und Sachgüter 

- Beschreibung des Vorhabens und der umweltrelevanten Wirkfak-
toren einschließlich der Wechselwirkungen zwischen den Schutz-
gütern 

- Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und 
zum Ausgleich der Auswirkungen 

- Artenschutzrechtliche Untersuchung und Untersuchung der Habi-
tatstrukturen für weitere Arten mit artenschutzrechtlicher Bewer-
tung/Beschreibung der artenschutzrechtlichen Belange 

- Abarbeitung der Eingriffsregelungen bezogen auf die Schutzgüter 
- Vorstellung anderweitiger Lösungsmöglichkeiten und Prognose 

über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung bzw. 
Nicht-Durchführung der Planung 

- Beschreibung des Maßnahmenkonzepts auf den internen und ex-
ternen Ausgleichsflächen; Beschreibung der geplanten Maßnah-
men zur Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die Um-
welt bei Durchführung der Planung 

 
Stellungnahme von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
Regierungspräsi-
dium Tübingen 
Belange der Raum-
ordnung 

- Hinweis zur flächensparenden Bauweise auf den Flächen UM_1 
und UM_2 in Uhldingen-Mühlhofen 

 

Belange der Land-
wirtschaft 

- Hinweis zur Umwidmung von landwirtschaftlichen  Vorrangfluren 
und Ausgleichsmaßnahen zu den Flächen UM_1 und UM_2 

Landratsamt Bo-
denseekreis 
Natur und Land-
schaftsschutz 

- Hinweis zur Ergänzung der Alternativenprüfung im Umweltbericht 
zu den Flächen UM_1 und UM_2 

Belange des Pla-
nungsrecht 

- Hinweis zur Ausweisung der Flächen M_1 und UM_2 als geplante 
Sonderbaufläche und Anregung der Änderung des Gebietstyps  
von geplante Sonderbaufläche auf geplante Gewerbefläche 

- Hinweis zur Darlegung vorhandener gewerblicher Flächenpotenzi-
al im Gewerbegebiet Toren in Meersburg 

- Hinweis zur Angabe der Umweltbezogenen Informationen im Be-
kanntmachungstext  

Belange des Was-
ser – und Boden-
schutzes 

- Hinweis zum Umgang mit Niederschlagswasser 

Belange des Immis-
sionsschutzes 

- Hinweis auf mögliche Konflikte zwischen der Planung auf den Flä-
chen UM_1, UM_2 und M_1 und an die Flächen angrenzende 
Wohnbebauung 

Belange der Land-
wirtschaft 

- Hinweis auf mögliche Belastung der Fläche M_2 durch Abdrift von 
Pflanzenschutzmittel auf den angrenzenden Intensivobstanlagen 

- Hinweis auf eine flächensparende Planung auf den Flächen UM_1 
und UM_2 

Belange der Stra-
ßenbautechnik 

- Hinweis zur äußeren Erschließung der Flächen UM_1 und UM_2 

Belange des Ver-
kehrsrecht 

- Hinweis zur Erschließung der Fläche M_1 

Gesundheitliche 
Belange  

- Hinweis auf das Rücksichtsnahmegebot zwischen unterschiedli-
chen Nutzungstypen und der Vermeidung von Immissionen 

 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) ist nicht erforderlich.  
Es wird darauf hingewiesen, dass der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszuliegenden Unterlagen zusätz-
lich im Internet unter folgendem Link veröffentlicht und einzusehen sind: 
 
www.meersburg.de/de/Buerger/Rathaus-Verwaltung/Stadtplanung 
 
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird ergänzend darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 

Bestandteil der auszulegenden Unterlagen sind neben dem Planteil, Begründung inkl. Um-
weltbericht und Alternativenprüfung sowie Abwägungstabelle auch die bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen. Folgende Arten umweltbezogener Informationen 
sind verfügbar: 



39

Donnerstag, den 25. Oktober 2018 MITTEILUNGSBLATT
GVV

diese Kleinode am Wegrand dokumentieren 
oder die sich zunächst unverbindlich über 
das Projekt informieren möchten.  
  
Das Bläserquartett Quattro Brass wird die 
Veranstaltung musikalisch umrahmen. An-
schließend lädt das Kreiskulturamt zum 
Stehempfang ein. Die Mitarbeitenden des 
Kreisarchivs stehen am Infostand für Fragen 
und Auskünfte bereit.  
  
Darüber hinaus kann die Ausstellung „Klein-
denkmale in Baden-Württemberg“ besich-
tigt werden, die das Kreisarchiv vom 30. 
Oktober bis 9. November 2018 zu den allge-
meinen Öffnungszeiten (Mo.-Mi. 8:00-17:00 
Uhr, Do. 8:00-18:00 Uhr und Fr. 8:00-13:00 
Uhr) im Foyer des Landratsamtes in der Alb-
rechtstraße 77 in Friedrichshafen zeigt. 
  
Weitere Informationen und alle Termine 
auch unter 
www.bodenseekreis/bildung-kultur/kultur/
kreisarchiv/kleindenkmalprojekt.  
 
 
Landespflegeprogramm 2019: 
Förderung für Naturschutz, 
Biotop- und Landschaftspflege 
kann bis 30. November bean-
tragt werden   
Das Land Baden-Württemberg fördert auch 
im kommenden Jahr Maßnahmen des Na-
turschutzes, der Biotop- und Landschafts-
pflege sowie der Landeskultur. Förderanträ-
ge können bis zum 30. November 2018 bei 
der unteren Naturschutzbehörde im Land-
ratsamt Bodenseekreis eingereicht werden. 
  
Förderfähig sind Maßnahmen in beson-
ders geschützten oder schutzwürdigen 
Gebieten, so etwa in Naturschutzgebieten, 
Landschaftsschutzgebieten, Naturdenkma-
len, Biotopen nach § 30 BNatSchG, Natura 
2000-Gebieten, Gewässerrandstreifen, Pro-
jektgebieten für Artenschutz oder Puffer-
streifen zu geschützten Gebieten. Zu den 
förderfähigen Pflegemaßnahmen zählen 
Maßnahmen, die der Tier- und Pflanzenwelt 
sowie dem Landschaftsbild zugutekom-
men. Dazu gehören beispielsweise neben 
den Amphibienschutzmaßnahmen auch die 
Anpflanzung oder Pflege von Feldgehölzen, 
die Pflege von Biotopen durch Mahd mit Ab-
räumen und Entbuschen, die Renaturierung 
und Bepflanzung von Fließgewässern, der 
Erwerb von naturschutzwichtigen Flächen 
zur Umsetzung von Verbesserungsmaßnah-
men, die Beseitigung von Störfaktoren in-
nerhalb geschützter Landschaftsteile sowie 
die Neuanlage oder Wiederherstellung von 
Amphibiengewässern und vieles mehr.  
  
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass 
die Maßnahmen nicht aus Verpflichtung he-
raus durchzuführen sind. Ferner dürfen für 
die beantragte Maßnahme keine Förderun-
gen aus sonstigen Programmen des Landes 
oder der EU beantragt werden. 
  

Maßnahmen, für die Zuwendungen ge-
währt werden, können auf ein Ökokonto nur 
angerechnet werden, wenn die Maßnahme 
mit der einmaligen Zuwendung abgeschlos-
sen ist und dauerhaft wirkt. Die Anrechnung 
beschränkt sich auf den Eigenanteil des Zu-
wendungsempfängers. 
  
Antragsberechtigt sind Kommunen, Vereine 
und Verbände, Privatpersonen sowie sons-
tige Akteure, die Grundstücke in der freien 
Landschaft bewirtschaften oder pflegen 
beziehungsweise die Trägerschaft für eine 
Pflegemaßnahme übernehmen. 
  
Weitere Informationen und die Antragsvor-
lage gibt es unter https://www.bodensee-
kreis.de/umwelt-landnutzung/natur-land-
schaftsschutz/landespflegeprogramm/ oder 
beim Umweltschutzamt des Bodenseekrei-
ses unter Tel. 07541 204-5466 oder -5261. 
Für Fragen zur Antragstellung und zum 
Förderverfahren steht im Umweltschutzamt 
Elke Piehlmaier unter Tel. 07541 204-5261 
zur Verfügung.   
 
 
Schulungen für rechtliche 
Betreuer   
Das Landratsamt Bodenseekreis bietet am 
Mittwoch, 24. Oktober 2018 von 14:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr im Landratsamt-Hauptgebäu-
de in der Friedrichshafener Albrechtstraße 
77 eine weitere Schulung zur rechtlichen 
Betreuung an. Christian Kiebler, Sachge-
bietsleiter der Eingliederungshilfe des Land-
ratsamts Bodenseekreis wird über das 
Bundesteilhabegesetz  informieren. Die Ver-
anstaltung ist öffentlich und die Teilnahme 
daran ist kostenlos. Anmeldung unter be-
treuungsrecht@bodenseekreis.de oder Tel. 
07541 204-5395. 
  
Weitere Termine und Informationen zu 
Vorsorgeverfügungen und rechtlicher Be-
treuung unter www.bodenseekreis.de/
soziales-gesundheit/betreuung-vorsorge-
verfuegung.  
 
 
Öffnungszeiten beim Entsor-
gungszentrum Friedrichshafen 
Weiherberg   
Mit Ende der Sommerzeit stellt das Abfall-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises seinen 
verlängerten Samstagsbetrieb auf dem 
Entsorgungszentrum Friedrichshafen-Wei-
herberg bei Raderach ein. Während von 
November 2018 bis Ende März 2019 die 
Winteröffnungszeiten von 8:00 Uhr bis 12:45 
Uhr gelten, wird auch im kommenden Jahr 
mit Beginn der Sommerzeit ab April wieder 
nachmittags geöffnet sein. 

Die Öffnungszeiten auf den Entsorgungs-
zentren Friedrichshafen Weiherberg, Tettn-
ang-Sputenwinkel und Überlingen-Füllen-
waid sind Montag bis Freitag 8:00 bis 11:45 
Uhr und 13:00 bis 16:45 Uhr und am Sams-
tag 8:00 bis 12:45 Uhr. Weitere Infos auch im 
Internet unter www.abfallwirtschaftsamt.de 

Atelierstufe, Malerei, Zeichnung und 
Plastik 
  
Meersburg. Immer donnerstags, ab 17 
Uhr findet in den Räumen der Jugend-
kunstschule, Seepromenade 16 der 
Unterricht der „Atelierstufe“ statt. Die-
se Gruppe wird von dem Künstler und 
Kunstpädagogen Bernhard Mohr geleitet 
und richtet sich an Kinder und Jugendli-
che ab 10 Jahren mit besonderer Bega-
bung im künstlerischen Bereich.  
Der Kurs „Zeichnung, Malerei und Plastik“,  
der sich an Jugendliche ab 12 Jahren richtet, 
findet immer freitags, 17 Uhr in der Jugend-
kunstschule statt. In diesem Kurs inspirieren 
sich Jüngere und Ältere, Anfänger und Fort-
geschrittene. Es kann völlig frei gearbeitet 
werden - wie in einer Kunstakademie - oder 
systematisch und schrittweise können unter 
Anleitung bestimmte Techniken erlernt wer-
den oder persönliche Themen altersgerecht 
bearbeitet werden. Das praktische Arbeiten 
wird in allen drei Bereichen ergänzt durch 
die Betrachtung von originalen Kunstwer-
ken, die auch als Quelle für neue Anregun-
gen dienen. Dozent ist der Künstler und 
Kunstpädagoge Bernhard Mohr. 
Das „Zeichen- und Mal-Atelier“, die ein-
zige Gruppe der Jugendkunstschule ohne 
Altersbegrenzung, ist immer donnerstags, 
ab 16 Uhr geöffnet. Das zeichnerische und 
malerische Handwerk zu erlernen, Qualität 
zu erkennen und individuell zu entwickeln 
sind hier die Schwerpunkte auf dem Weg 
zum freien Zeichnen und Malen. Dozent ist 
auch hier Davor Ljubicic. 
  
Weitere Gruppen in Meersburg: 
Malen und Gestalten I (ab 7 J.) – montags, 
16 Uhr 
Malen und Gestalten II (ab 9 J.) – mittwochs, 
16.30 Uhr 
  
Anmeldungen für sämtliche Veranstal-
tungen nimmt die Jugend kunstschule in 
Meersburg unter Telefon 07532/6031 ent-
gegen, täglich von acht bis zwölf Uhr. Hier 
kann auch das kostenfreie Jahresprogramm 
bestellt werden. Internet: 
www.kunstschule-bodenseekreis.de 
 
 

EINBRUCHSCHUTZ WIRKT 
Tag des Einbruchschutzes am 28. Oktober 
2018 
Unter dem Motto „Eine Stunde mehr für 
mehr Sicherheit“ hat die Polizei im Herbst 
2012 in Zusammenarbeit mit Kooperations-
partnern aus der Versicherungswirtschaft, 
den Industrieverbänden und Errichterfir-
men die bundesweite Öffentlichkeitskam-
pagne K- EINBRUCH gestartet. Ziel ist, die 
Bevölkerung für eine eigenverantwortliche 
Einbruchsvorsorge zu sensibilisieren, um da-
mit letztlich einen Rückgang der Einbruchs-
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kriminalität zu bewirken.  
 Einbruch in die eigenen vier Wände ist für 
viele Menschen ein großer Schock. Die 
Verletzung der Privatsphäre, das verloren-
gegangene Sicherheitsgefühl oder auch 
schwerwiegende psychische Folgen, die 
nach einem Einbruch auftreten können, sind 
für die Betroffenen meist schlimmer als der 
rein materielle Schaden. Durch richtiges Ver-
halten und die richtige Sicherungstechnik 
können jedoch viele Einbrüche verhindert 
werden. 
Bei verschiedenen Veranstaltungen rund 
um den Tag des Einbruchschutzes informie-
ren daher die Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen des Polizeipräsidiums Konstanz 
wie sie sich wirksam vor Einbruch schützen 
können 
 
•	 Informationsfahrzeug des Landeskri-

minalamtes Baden-Württemberg,  
  Freitag, 19.10.2018, 09.00 – 17.00 

Uhr, Marktplatz Bad Saulgau 
  
•    Stand der Kriminalpolizeilichen Bera-

tungsstelle Konstanz,  
  Mittwoch, 24.10.2018, 11.00 – 17.00 

Uhr, EKZ Singen 
  
•     Stand der Kriminalpolizeilichen Bera-

tungsstelle Friedrichshafen, Freitag, 
26.10.2018,  

  10.00 – 13.00 Uhr, Friedrichshafen, 
Buchhornplatz am Zeppelin Spiel-
mobil 

  
•   Haus Bau und Energie Friedrichshafen,  

Freitag, 09. 11.2018 bis Sonntag, 
11.11.2018,  

 Messe Friedrichshafen   
  
Weitere Informationen zum Thema Ein-
bruchsschutz finden Sie unter 
www.k-einbruch.de 
www.polizei-beratung.de 
  
oder bei den Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen des Polizeipräsidiums Konstanz 
in den Landkreisen: 
Konstanz: 07531/995-1044 
Bodenseekreis: 07541/2893-1511 
Ravensburg: 0751/803-2420 
Sigmaringen: 07571/104-302  
 
 
Sicher wohnen: Broschüre zum Einbruch-
schutz neu aufgelegt 
Stark nachgefragte Publikation der Polizei 
jetzt mit Informationen zum Thema Smart 
Home – Viele Tipps auch rund um den Tag 
des Einbruchschutzes  

Mit Beginn der dunklen Jahreszeit rich-
tet die Polizeiliche Kriminalprävention 
ihr Augenmerk wieder verstärkt auf den 
Einbruchschutz, denn häufig nutzen Die-
be die früh einsetzende Dämmerung, um 
unbemerkt in Häuser und Wohnungen 
einzusteigen. Rund um den Tag des Ein-
bruchschutzes am 28. Oktober informie-
ren die Polizei und ihre Partner daher bei 
vielen Veranstaltungen und Aktionen 
über effektive Sicherungsmaßnahmen. 
Neu aufgelegt und um das Thema Smart 
Home erweitert wurde die Broschüre 
„Sicher wohnen“, die kostenlos bei jeder 
Polizeidienststelle erhältlich ist. Zudem 
macht die Polizeiliche Kriminalpräven-
tion derzeit mit einem Kinospot auf das 
Thema aufmerksam.  
  
„Weit über ein Drittel aller Einbrüche schei-
tern bereits an einer guten Sicherung der 
Häuser oder Wohnungen“, sagt Einbruch-
schutzexperte Harald Schmidt, Geschäfts-
führer der Polizeilichen Kriminalprävention. 
„Wir empfehlen daher eine mechanische 
Sicherung aller Fenster und Türen, damit 
ungebetene Gäste erst gar nicht hineinkom-
men.“ Die immer mehr eingesetzte Smart-
Home-Technologie könne dabei allenfalls 
als Ergänzung zur mechanischen Sicherung 
dienen, denn Smart-Home-Lösungen allein 
stellen kein durchgängiges und damit zu-
verlässiges Einbruchmelde- bzw. Gefahren-
warnsystem dar. „Aus polizeilicher Sicht ist 
diese Technik nur zur Anwesenheitssimu-
lation zu empfehlen, das heißt, das System 
spielt einem äußeren Betrachter beispiels-
weise durch Rollladen- und Lichtsteuerung 
ein bewohntes Haus vor“, so der Experte. 
Wer das System für mehr Komfort nutzen 
will, sollte sein Smart Home jedoch ausrei-
chend absichern, um sich vor Sabotage und 
Angriffen von außen zu schützen. Denn un-
geschützte Systeme, ob mit oder ohne Zu-
gang zum Internet, bergen Risiken. Wer in 
seinem Smart Home neben Komfort- und 
Energiemanagement auch Einbruchschutz 
erreichen will, sollte sich vom Fachbetrieb 
eine geprüfte und zertifizierte Alarmanlage 
mit Smart-Home-Funktion einbauen lassen. 
Alle Empfehlungen und Tipps in Sachen 
Smart Home und Einbruchschutz gibt es in 
der neu aufgelegten Broschüre „Sicher woh-
nen“ (vormals „Ungebetene Gäste“), die kos-
tenlos bei den Polizeidienststellen erhältlich 
ist oder unter www.polizei-beratung.de/me-
dienangebot/detail/1-sicher-wohnen/ he-
runtergeladen werden kann. Weitere Infor-
mationen gibt es auch auf www.k-einbruch.
de, der Website der Einbruchschutzkampag-
ne K-EINBRUCH. 

Wie leicht sich Diebe Zutritt zu ungesicher-
ten Wohnungen oder Häusern verschaffen 
können, zeigt die YouTube-Serie „Die Elster. 
Ein Profi-Einbrecher packt aus“. Die neueste 
Folge der preisgekrönten Reihe läuft noch 
bis Mitte November bundesweit im Werbe-
block der Kinos. Damit macht die Polizeili-
che Kriminalprävention rund um den Tag 
des Einbruchschutzes am 28. Oktober auf 
ihre Kampagne K-EINBRUCH aufmerksam 
und sensibilisiert die Bevölkerung für ef-
fektive Sicherungsmaßnahmen. Die doku-
mentarisch angelegte Serie begleitet den 
fiktiven Einbrecher „Die Elster“ - gespielt 
von Schauspieler Peter Trabner - auf seinen 
chaotischen Streifzügen und vermittelt ne-
benbei die von der Polizei empfohlenen 
Verhaltenstipps zum Einbruchschutz. Die 
Elster-Serie und der neue Kinospot sind auf 
YouTube zu sehen: http://bit.ly/2bYedNp  
  
  
Diese Pressemitteilung sowie weitere Infor-
mationen gibt es im Internet unter https://
www.k-einbruch.de/presse/ 
Bilder zum Thema Einbruch finden Sie unter 
https://www.k-einbruch.de/presse/
pressebilder/   

  
PROFIL PROGRAMM POLIZEI-
LICHE KRIMINALPRÄVENTION 
Das Programm Polizeiliche Kriminalpräven-
tion der Länder und des Bundes (ProPK) ver-
folgt das Ziel, die Bevölkerung, Multiplikato-
ren, Medien und andere Präventionsträger 
über Erscheinungsformen der Kriminalität 
und Möglichkeiten zu deren Verhinderung 
aufzuklären. Dies geschieht unter anderem 
durch kriminalpräventive Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit und durch die Entwick-
lung und Herausgabe von Medien, Maßnah-
men und Konzepten, welche die örtlichen 
Polizeidienststellen und andere Einrichtun-
gen, zum Bei-spiel Schulen, in ihrer Präven-
tionsarbeit unterstützen. 

  Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Zutaten
FÜR 4 PERSONEN

400 g Lammstielkoteletts 
800 g Schneidebohnen 
Salz 
1 Beutel (125 g) Zartweizen 
2 EL Butter oder Margarine 
100 g Zucchini 
100 g Aubergine 
1 Scheibe Toastbrot 
60 g Schafskäse 
je 1 Stiel Thymian, Petersilie, Rosmarin 
2 Knoblauchzehen 
3 EL Olivenöl 
Pfeffer 
einige Spritzer Zitronensaft 
frische Kräuter und Zitrone zum Garnieren 

Lamm-Stielkoteletts 

im Schafskäsekrusten-

Mantel mit Bohnen

Zubereitung
Bohnen putzen, waschen, in Stücke schneiden. In kochendem 
Salzwasser ca. 15 Minuten garen. Zartweizen ebenfalls in 
kochendem Salzwasser 10 Minuten garen. Koteletts waschen 
und trocken tupfen. Für die Kruste Zucchini und Aubergine 
putzen, waschen, in feine Würfel schneiden. 
Toast und Schafskäse ebenfalls sehr fein würfeln. Kräuter 
waschen, Blättchen bzw. Nadeln von den Stielen zupfen und 
sehr fein hacken. Knoblauch schälen, durch eine Knoblauch-
presse drücken. 
1 Esslöffel Olivenöl erhitzen. Knoblauch andünsten und 
Koteletts darin von jeder Seite kurz anbraten. Mit Salz, Pfeffer 
und Zitronensaft würzen und auf ein Blech legen. Zucchini- und 
Auberginenwürfel kurz im Bratfett schwenken. Toastbrot, 
Schafskäse, Kräuter und 2 Esslöffel Olivenöl vermengen. 
Auf den Koteletts verteilen und unter dem heißen Grill 
gratinieren. 
Kurz vor dem Servieren Fett schmelzen. Bohnen und Zartweizen 
darin schwenken. Mit frischen Kräutern und Zitrone garniert 
portionsweise servieren.
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten. pro Portion ca. 610 kcal. 

Tipps & Tricks
Bei Lammfl eisch handelt es sich vorwiegend um 

Fleisch von jungen Schafen, die nicht älter als ein Jahr 

sind. Rezepte für Lamm mit Hammelfl eisch dagegen 

sehen Fleisch von männlichen Schafen vor, die bis zu 

maximal zwei Jahre alt sein dürfen. Als Besonderheit gibt es 

auch Rezepte für Milchlämmer, deren Alter zwischen acht 

Wochen und sechs Monaten liegt. - Stichwort Auberginen: 

Unbedingt an einem kühlen Ort aufbewahrem, jedoch 

nicht im Kühlschrank. Sie halten sich bei einer Tem-

peratur zwischen 10 bis 13 Grad Celcius bis zu einer 

Woche. Und noch ein Tipp, was Zucchini angeht: 

Man sollte am Gemüsestand immer die 

kleinsten Exemplare auswählen, da die 

großen viel Wasser, aber wenig 

Aroma enthalten.



3½-Zimmer-Wohnung Meersburg  
Droste-Hülshoff-Weg, Altstadtnähe, 

ruhige Lage, 80 qm, große Fenster, Erdgeschoss mit 
gr. Terrasse. EBK, Tiefgarage. Miete EUR 860,00 kalt. 

Ab 1.1.2019 zu vermieten. Keine Hunde. 
0171 - 528 12 43 

Gewerberäume in Stockach 
ab 150 m² Nutzfl., Erdgeschoss, flexible 

Nutzung, 1a-Lage, ab 4,50 € pro m²/Monat, 
sofort frei.  •  Tel. 0174 - 917 92 63

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete in Meersburg

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon   •   0152 24846590

Küchenhilfe/Spülerin 
für Abendbetrieb ab 18.00 Uhr, ca. 3 x pro Woche

zur Aushilfe ab sofort gesucht.

Landgasthaus Frieden 
Gehrenbergstr. 20 • 88697 Bermatingen 

Tel. 07544 954 28 56 

Wir suchen zuverlässige, selbstständig arbeitende Mitarbeiter für
techn. Reinigungen vorw. am Wochenende auf Basis € 450,00

INTECS • 88682 Salem • M. Ummenhofer 
Tel. 07553 918 3773 • info@intecs-hebetechnik.com 

Suchen zur Miete oder Kauf 
Werkstatt, Gewerbeeinheit, Halle, 
Stallung oder Gewerbegrundstück

INTECS • Michael Ummenhofer • Tel. 07553 918 3773
info@intecs-hebetechnik.com • www.intecs-hebetechnik.com

Suche Schreiner/in 
Geselle/in und Meister/in in Festanstellung.

Bewerbungen bitte an: 

Putzhilfe gesucht
in Stetten 1-Personenhaushalt, 2-3 Stunden pro Woche. 

Tel. 0171/5700343 



2 Bettgestelle 
mit hochwertigen Lattenrosten und hochwertigen Keilen 

1 m x 2 m, VHB 500 Euro  •  07532 / 80 84 928 

Zu verkaufen auf Verhandlungsbasis
In Überlingen wegen Wohnungsauflösung bald-
möglichst abzugeben: Schlafzimmer Mahagoni,
kompl. Wohnzimmerschrankwand Eiche hell,
Holzschrank dunkel. Tel.: 0173 2934011

Sie benötigen eine kostenlose Wertermittlung
Ihrer Immobilie?
Sie brauchen einen Energieausweis oder einfach nur Hilfe bei
Ihrer Immobilientransaktion?
Verkaufen Sie Ihre Liegenschaft einfach, schnell, regional /
überregional und zum Bestpreis mit uns.

Kontaktieren Sie mich! 

Thomas Fautz
Immobilienmakler
thomas.Fautz@optimhome.de
www.thomasFautz.optimhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen-Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905



Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 
Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 
07532-5758 

AKT ION
:10% RABATT

auf Arbe
itszeit un

d Stoff !

Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell, sauber und in konstant hoher
Qualität. Deshalb werden unser Preis & Service Sie angenehm überraschen.

Sitz von Esszimmerstuhl neu beziehen ab   22,- €
Couchgarnitur neu beziehen        ab 600,- €

88690 Oberuhldingen | Römerstraße 4
Tel. 07556/931930 | Handy 0171/5304131

S A I S O N E N D E 
Einladung zum R A U S V E R K A U F 
DAMEN - HERREN - KINDER - MARKENMODE 

bis 70 % REDUZIERT 
Auf unsere reguläre Winterware 

gibt es außerdem einen Nachlass von 20% !!!!

moni mayer UPSTAIRS 
unterstadtstrasse 34 - 88709 meersburg - 07532 808783 

Verkauf von Allerheiligengestecken
und Herbstblühern
zur Verschönerung von Heim, Garten  
und für die Grabgestaltung. 

Wir sind am Montag, 15.10., 14 - 18 Uhr und dann immer donnerstags 
14 - 18 Uhr und samstags 10 - 14 Uhr für Sie da. Wir freuen uns auf Sie.
Tel. 07532 6086 • Fax: 07532 6269 • Baitenhauser Str. 2a • 88709 Meersburg

eßlerGärtnerei



Gastronomie—Geschäftsauflösung
Kleingeräte, Dekoration

Montag, den 29.10.2018 von 12 — 17 Uhr 
Im Restaurant El Greco
Steigstraße 6    88709 Meersburg 
Ansprechpartner: Herr Fechner 

MARKDORF  –  Hauptstr. 1

Dies könnte dein SpielArbeitsplatz sein.

Andere Leute bezahlen, damit sie mal einen 25-Tonnen-Bagger
steuern dürfen. Bei uns bekommst du Geld dafür. „Das ist ja ein
dickes Ding“, denkst du jetzt? Stimmt. Das dicke Ding ist gelb, hat
200 PS, und wir besitzen sogar mehrere davon.

Leider fehlen uns Maschinisten, die sie bedienen.
Von dir erwarten wir
• dass du ordentlich ranklotzt (auch, wenn keiner hinguckt)
• dass du einen Führerschein hast (logisch, oder?)
• dass du unsere Sprache sprichst (badisch muss gar nicht 
sein, hochdeutsch wäre ok)

Wenn du das mitbringst, versprechen wir, immer für dich da zu sein,
Schulungen und Fortbildungen inklusive.
Schick‘ uns eine Bewerbung oder ruf vorher an, wir freuen uns
darauf. Hier warten drei Dutzend freundliche Kollegen darauf,
„den Neuen“ kennenzulernen.

Wörner-Bau GmbH
Zum Degenhardt 33 
88662 Überlingen 
info@woerner-bau.net
Tel. 07551 834 740



über 6.000 m2  neue
Wellnessfläche
verwöhnt Sie mit „Vital - Pools“, 
Ruhe, Erholung, gastronomischen 
Köstlichkeiten und vielem mehr!

liebevoll eingerichtete Saunen 
schenken Ihnen Kraft und fördern 
Ihr Wohlbefinden.

exklusive SPA- und Vitallounge 
ausschließlich für Damen. 

www.badeparadies-schwarzwald.de

SPA- & Saunawelt 
auf höchstem Niveau

ZEITZEITschenken
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Ihre Anzeige soll in KW 44 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 44 spätestens 
am Do, 25.10. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 44: Fr, 26.10. um 9 Uhr

Meersburg

Fertigbau
Treppenbau
Holzhausbau
Innenausbau
Dachsanierung
Energieberatung
Qualitätsverbund
DachKomplett

Qualität
aus Meisterhand

Otto-Lilienthal Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de



* Bahnhofsfahrten * Bestrahlungsfahrten 
* Flughafenfahrten * Dialysefahrten
* Ausflugsfahrten (Kleinbus) * Kurierfahrten
* Krankenfahrten (sitzend) * Besorgungsfahrten

* Geschäftsfahrten

Meersburg Markdorf  Uhldingen-Mühlhofen
07532/9788 07544/2386 07556/210

www.taxi-meersburg.de
zentrale@taxi-meersburg.de

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Freitag eingelegter Sauerbraten.

Ab Donnerstag: Hausmacher Maultaschen,
Leberspätzle, Leberknödel und Brätknödel.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


